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Halle a Mittwoch den 4 JanuarNr 5
Die Verpachtung der Greifswalder

tä 99 tUniverſitätsgüter

Von Seorg Sothein M d R
Die letzte Volkszählung hat ſoweit Reſultate bereits

vorliegen wiederum einen erheblichen Rückgang der Bevöl
kerung des platten Landes und der Land und Kleinſtädte
ja teilweiſe auch der Mittelſtädte in den Gegenden des über
wiegenden Großgrundbeſitzes ergeben Ganz beſonders deut
lich zeigt ſich dies in den beiden Mecklenburg und in Vor
cpommern wo die großen Güter noch einige 70 Proz der
land wirtſchaftlich benützten Flächen einnehmen

Dieſe unglückliche Beſitzverteilung iſt in Neuvorpom
mern weſentlich erſt zur Zeit der rieſigen Steigerung der
Getreidepreiſe im letzten Drittel des 18 Jahrhunderts ent
ſtanden Damals haben die Grundherren Junker Städte
Stiftungen die Bauern gelegt d h ihnen ohne Entſchädi
gung Haus und Hof fortgenommen ſie in Geſindehäuſer ge
ſperrt und die großen Ackerwerke geſchaffen die eine aus
gedehnte und rationelle Getreideproduktion ermöglichten
Dem Beiſpiele der Junker folgten die Städte und die größte
Grundbeſitzerin der Gegend die Greifswalder Akademie
Wohl haben ſich damals auch humane Profeſſoren gegen das
furchtbare Unrecht gewandt das den Bauern damit angetan
wurde wohl haben die Bürger von weitem Blick darauf
hingewieſen wie mit der Degradierung der Bauern zu be
ſitzloſen leibeigenen Tagelöhnern den Städten die kaufkräf
tigen Abnehmer ihrer Handwerkserzeugniſſe und vom
Handel geführten Waren verloren gehen würden Aber alle
dieſe Warnungen verhallten vor den augenblicklichen in
Ausſicht ſtehenden Vorteilen Die Habſucht ſiegte über die
Menſchlichkeit wie es Ernſt Moritz Arndt ausdrückte Die
Stadt Greifswald wollte vor einigen Jahren ihr vor den
Toren gelegenes Rittergut Wackerow aufteilen da kam die
Zollerhöhung der bisherige Pächter bot daraufhin mehrere
tauſend Mark mehr Pacht und nun war der damals in
ſeiner Mehrheit konſervative Magiſtrat nicht mehr für die
Parzellierung zu haben das war der Anfang zu den
ſchweren Zwiſtigkeiten des Bürgermeiſters mit dem bürger
lichen Kollegium die ſchließlich zum Rücktritt des erſteren
führte aber für 18 Jahre war dieſe dringend notwendige
Aufteilung in Kleinbeſitz verhindert

Rings um Greifswald dehnen ſich im übrigen die rieſi
gen akademiſchen Güter aus die heute wohl noch dem Namen
nach der Univerſität gehören tatſächlich aber im weſent
lichen fiskaliſche Güter Domänen ſind und wie dieſe ver
pachtet werden Und wie dieſe Verpachtungen vergeben wer
den iſt nicht ohne Jntereſſe Ende der ſiebziger Jahre
pachtete ein Herr aus Kl Wegeleben das akademiſche
Gut Eldena ſamt der zugehörigen großen
Brauerei im Laufe der Jahre gelang es ihm noch die
weiteren Univerſitätsgüter Koitenhagen Ladebow und
Neuendorf alle nahe bei Greifswald gelegen zu pachten
und die Pächtungen erwieſen ſich als ſo lukrativ daß er noch
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Kunſt iſt geſteigerte Natur und als ſolche iſt ſie auch vom
Entwickelungsgeſetz beherrſcht das ſich im ganzen unermeßlichen
Reich der organiſierten Natur geltend macht wie es hier keine
plötzlichen Sprünge von einer Form zu einer anderen grundver
ſchiedenen gibt ſondern nur eine allmähliche Variation der Formen
innerhalb langer Perioden hervorgerufen durch Anpaſſung und
Ausleſe ſo weiſt auch der Entwickelungsgang der Kunſt nie eine
plötzliche ſpontane Umwälzung oder gewollte Revolution auf Es

Schule und die moderne Schauſpielkunſt als feindliche Gegen
ſätze hinzuſtellen vielmehr fußt die eine auf der anderen die eine
hat das Erbe der anderen angetreten aber die dabei übernommenen
Elemente anders gewertet Wie bei allem organiſchen Geſchehen
läßt ſich auch hier das biogenetiſche Entwicklungsgeſeß er
nnen mit ſeinen wirkſamen Faktoren Anpaſſung an die For
rungen der neuen Generation des geänderten Gefühlslebens

Auskeſe der Tüchtigſten das ſind diejenigen die ſich mit ihrer
Kunſt durchſetzen und in der Wertſchätzung behaupten

Allerdings iſt die alte Schule ein ſchwer definierbarer Begriff
der den Keim zum Widerſpruch in ſich birgt aber noch ragen ja
erklärte Meiſter der alten Schule empor noch wirken neben
Modernſten ſolche alter und älteſter Diktion und täglich kann

Man noch begeiſterte Schilderungen älterer Leute über die Spiel
weiſe früherer Größen hören da heißt es immer daß ihn d

nd ſieloben nicht etwa ausſchließlich um das Gegenwärtige das Auf

die Rittergüter Boltenhagen und Rappenhagen kaufen
konnte die zuſammen ca 5500 Morgen groß ſind ſo daß in
der nächſten Umgegend Geifswalds nicht weniger als rund
11 000 Morgen durch einen Beſitzer reſp Pächter bewirt
ſchaftet werden Das iſt für die Gewerbetreibenden Greifs
walds ſelbſt gegenüber dem Zuſtande ein erheblicher Nach
teil daß dieſe Güter einzeln an verſchiedene Pächter ver
geben würden Die Pacht der akademiſchen Güter iſt ſo
wird mir wenigſtens von kundiger Seite aus Greifswald
mitgeteilt dem Sohne des früheren Pächters unter der
Hand prolongiert worden Nachdem aber nunmehr die Pacht
verträge vor kurzem abgelaufen ſind nahm man allgemein
an daß allermindeſtens eine Neuausſchreibung der Ver
pachtungen erfolgen werde zumal da eine große Nachfrage
nach Pachtgütern beſteht und da das öffentliche Jntereſſe
erheiſcht daß nicht mehrere Pachtungen in einer Hand
kumuliert werden die ohnehin bereits über einen Rieſen
beſitz verfügt Statt deſſen erfährt man daß die Pacht der
Güter Ladebow und Neuendorf unter der Hand dem bis
herigen Pächter wieder auf 18 Jahre verpachtet worden
ſind und es hat den Anſchein als ob es mit Eldena und
Koitenhagen ebenſo gemacht werden ſoll Die Einnahmen
die die Aniverſität Greifswald aus ihrem an ſich ja ſehr be
trächtlichen Stifsvermögen bezieht langen ſchon längſt nicht
mehr um die Ausgaben zu decken da die modernen medizi
niſchen und naturwiſſenſchaftlichen Jnſtitute außerordentlich
große Aufwendungen erfordern Jm preußiſchen Staats
haushaltsetat ſind daher recht beträchtliche Zuſchüſſe zu den
Koſten der Univerſität eingeſtellt Dieſe werden aber um ſo
höher je weniger nutzbar deren Pachteinnahmen geſtaltet
werden

Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat daher
begründete Veranlaſſung die Gutsverpachtungen der Greifs
walder Univerſitätsgüter einmal gründlich unter die Lupe
zu nehmen und eingehende Auskunft zu verlangen

Deutsches Reich
Eine Aenderung des Programms

der Kronprinzenreiſe
regt die Kiautſchou Poſt an Sie weiſt darauf hin daß das
bevorſtehende Erſcheinen des Kronprinzen bei den Höfen in Tokio
und Peking zweifellos als eine Aufmerkſamkeit empfunden wird
die bekundet daß man an maßgebender Stelle in Berlin Wert auf
gute Beziehungen zu den beiden großen Reichen des fernen Oſtens
legt Beſonders treffe dies für die maßgebenden Kreiſe der chine
ſiſchen Reichshauptſtadt zu wovon ſich der Herausgeber der
Kiautſchou Poſt aus eigener Anſchauung überzeugen konnte Es

werde indes ſowohl in Tokio wie in Peking mit gewiſſem Be
dauern bemerkt daß der Kronprinz auf Grund der bisherigen
Reiſedispoſitionen weder China noch Japan zu einer beſonders
günſtigen Jahreszeit erreichen wird Die Ankunft in Vingtau iſt
auf Anfang April ſeſtgeſetzt Peking ſoll Mitte April Tokio Ende
April erreicht werden das iſt wenn man die jeweil günſtige Zeit
im Frühjahr vor allem auch die beſonders ſchöne Kirſchblüten
woche in Japan in Betracht zieht für Nordchinga zu früh und für
Japan zu ſpät

eennneeeerrreeeeſtrebende zu tadeln Sind es doch die bleibenden Eindrücke der
hingebungsvollen Jugend geſehen im roſigen Lichte des Re
miniszenzrauſches die aus ihnen ſprechen andererſeits aber haben
ſie objektiv genommen ſoweit ſte modernes Streben nicht gänzlich
verdammen in vieler Beziehung recht Das Hoheitsvolle König
liche der Geſtalt das Wohlgefällige in Bewegung und Poſe die
Freude an der Fülle des Tones am Glockenklang des Wortes waren
viel bewundert und für jene Zeit charakteriſtiſch und wenn wir jetzt
das alles auf den Brettern oft vermiſſen ſo beweiſt das nicht daß
es an Wert eingebüßt hat es iſt nur ſeltener geworden

Dafür hat ſich die moderne Schule vieles zu eigen gemacht
was zwar keine grundſätzliche Verſchiebung wohl aber eine
Steigerung gegen früher bedeutet ein Plus an Forde
rungen die nun in erſter Reihe ſtehen Höherbewertung der
geiſtigen Durcharbeitung und verſtandesmäßigen Detailarbeit Ver
mehrung und Verfeinerung der Ausdrucksmittel peinlichſte Ver
meidung der Unnatur jener Diktion die nur die althergebrachte
Ueberlieferung des Theaters berückſichtigt und daher das wenig
ſchmückende Beiwort theatraliſch erhalten hat Daß die Sprache
der Bühne nur gewinnen kann wenn man ſie revidiert indem
man aus der eigenen Bruſt und aus der umgebenden Wirklichkeit
ſchöpft iſt klar Allerdings wird der klaſſiſche Vers nie in den Ton
des Alltagslebens herabgezerrt werden dürfen aber er kann durch
bloße Berückſichtigung des Charakters der Rolle und der Situation
aus der heraus er geſprochen wird durch Realiſierung
immer wieder neues Leben gewinnen dabei verſtehe ich unter
Realiſierung das Entlehnen der Tongebung und Modulation des
täglichen Lebens die aber in der Klangfarbe veredelt und in das
klaſſiſche Milieu hinaufgehoben werden muß Das muſikaliſche
Empfinden des Künſtlers wird ihn leiten wie weiter in der
Realiſierung gehen darf um nichts von der Poeſie und dem

Schwunge der Sprache verloren gehen zu laſſen
Die Rede in ihrer geiſtigen und techniſchen Behandlung weiſt

die Steigerung auf Glich die Rede von geſtern einem Strom der
zwiſchen wohlgepflegter künſtleriſcher Uferlandſchaft eingedämmt
dahinzieht ſo gleicht die Rede von heute einem Wildbach der mit
glitzernden Wellen ſicher dahineilt hier aufgehalten dort ungeſtüm
über Wehr und Ufer ſtürzend aber ſeiner Richtung ſich ſtets be
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niſchi Shimbun geäußert welche es für ſehr bedauerlich erklärt
daß der Beſuch nicht um einige Wochen früher erfolgt und vor
ſchlägt den Reiſeplan derart zu ändern daß von Shanghai aus
Anfang April die Weiterreiſe nicht nach Tſingtau fondern zunächſt
nach Yokohama angetreten wird und dem Aufenthalt in Japan
dann der in Peking und ſchließlich in Tſingtau folge Es empfehle
ſich dies auch deshalb weil der Aufenthalt in Nordchina bis
Mitte April durch ſehr unangenehme und kalte Sandſtürme beein
trächtigt werde

Die Affäre des Barons de Mathies
Die Verhöhnung des Königs von Sachſen

als Duodezkönig glaubt Baron de Mathies um einer
erzwungenen Abbitte zuvorzukommen jetzt ſühnen zu können
durch ein Schreiben aus Zürich an die klerikale Reichspoſt in
Wien worin er mit Bezug auf ſeine Broſchüre Wir Katho
liken und die andern verſichert

Jch ſehe mich deshalb notgedrungen zu der Erklärung ver
anlaßt daß mir weder von einer vorgeſetzten kirchlichen Be
hörde noch ſonſt amtlich etwas zugegangen iſt das auch nur
im entfernteſten auf jene Broſchüre Bezug hätte Jch weiß
ſelber um die ganze Affäre lediglich aus den Zeitungen Sollte
ich jemand in der Broſchüre beleidigt haben ſo ſpreche ich gern
aus freien Stücken nochmals mein Bedauern aus daß ich ſolche
Ausdrücke gewählt habe durch die ſich irgend jemand beleidigt
gefühlt haben könnte

Am 25 Dezember ſchrieb Baron de Mathies der Köln
Volkstzg

Durch die Blätter geht abermals die Meldung ich hätte
in der ſächſiſchen Angelegenheit irgendetwas bekommen oder
getan Beides iſt falſch

Angeſichts dieſer Keckheit erklärte die ſächſiſche Regierung
am 28 Dezember im amtlichen Dresdner Journal

Von dazu berufener Stelle aus wird darauf hingewirkt
werden daß der Wille Sr Heiligkeit des Papſtes ganz aus
geführt werde der nach früherer Mitteilung Nr 266 vom
17 November d dahin geht daß er ſobald als möglich
öffentlichen Widerruf und Entſchuldigung ſeitens des Mſgr
de Mathies herbeiführen werde ut male dicta reprobet et
apud omnes sese excuset

Das Schreiben des Baron de Mathies an das klerikale

lichen Widerruf Und Entſchuldigung gelten laſſen Wer iſt
denn eigentlich der Baron de Mathies Die Frage wird in
der Voſſ Ztg in einer Zuſchrift aus Jtalien beantwortet

Vor etwa zehn Jahren tauchte in Rom in Begleitung
einer Tante der preußiſche Referendar a D Paul Mathies
auf der aus lutheriſcher ſehr begüterter Hamburger
Kaufmannsfamilie ſtammend ſich zum Katholizismus bekehrt
hatte und als Schriftſteller unter dem Pſeudonym Ansgar

e Blatt wird die ſächſiſche Regierung kaum als öffent

Albin verſchiedene katholiſche Tendenzromane veröffentlicht
hatte Dieſes und ſein Reichtum öffneten ihm in Rom alle
Türen und die Jeſuiten voran der verſtorbene KardinalSteinhuber waren ſo eifrig in ſeiner Protektion daß er bald
den päpſtlichen Baronstitel erhielt Beſonders einflußreich
wurde aber Mathies nach der Thronbeſteigung Pius X Die
von ihm übernommenen Koſten eines vatikaniſchen Hof
konzertes brachten ihm auch die erſehnte Ernennung zum Kom
thur Bald aber ſah Mathies der auch die Geheimfämmer
würde erhalten hatte daß er ſomit alles erreicht hatte was
man als Laie im Vatikan erreichen konnte und beſchloß da
her Prieſter zu werden Mit päpſtlicher Dispenſation von

Jn dieſem Sinne hat ſich auch die Tokioer Nai
den theologiſchen Studien vollzog ſich die Wandlung in wenigen
Wochen und Pius X beeilte ſich dem Neueingeweihten auch

nan z iſt die oberſte Forderung klare Herausarbeitung des Haupt
vorganges des Hauptgedankens und dementſprechende Differen
zierung und abgeteilte Einordnung der übrigen untergeordneten
Gedanken deutliche unterſchiedliche Schilderung des Erlebten ſo
wechfelvoll wie die Stimmungen denen wir im Verlaufe von
großen Erlebniſſen unterworfen ſind Variatio detectat Kon
traſtierung und Rüancierung des Vortrages weckt die Aufmerk
ſamkeit die bei langen Reden leicht erſchlafft immer wieder von
neuem Nicht mehr im ebenmäßigen Skandieren im breiten Aus
malen im vokaliſchen Vollklang was dann ſo häufig zum den
Mundvoll nehmen zum hohlen Pathos verführt liegt der
Reiz ſondern im Erlebnis im Aufblitzenlaſſen des Gedankens

Welch endlos reiche Stufenleiter der Ausdrucksmöglichkeiten
haben wir wenn unſere Seele nur beweglich genug iſt ſie zu
finden Die unendliche Skala der Empfindungen die ganze Ton
leiter des Stimmumfanges und der Modulation der Wechſel der
Tonſtärke und vor allem des Tempos durch Beflügelung und
Jnnehalten der Rede Wohl wird die olympiſche Ruhe das Aus
klingenlaſſen der Verſe auch heute noch gepflegt aber weit ſpar
ſamer nur da wo es wirklich am Platze iſt im übrigen verlangt

eilen der Gedanken und der Rede
jede Situation ihr eigenes Tempo bis zum orkanartigen Dahin

Und dieſer Sturmeshauch in
der modernen Schule wirkt belebend iſt ein herrlicher Gewinn
Nur darf die ſeit Kainz dem unvergleichlichen Sprechkünſtler
ſich vielfach zeigende Schnell Sprechkunſt nicht kritiklos überall an
gewendet werden die neuzeitliche Tachyglottie muß ſich
Grenzen ziehen ſie darf nur ſo weit getrieben werden als der
Zuhörer dem geiſtigen Jnhalt zu folgen vermag ſo daß er nicht
bloß einen Wortſchwall an ſich vorbeiſtürzen hört Jſt die Rede
wirklich ſo unwichtig daß ſie unbeachtet unter den Tiſch fallen
kann ſo iſt es klüger man macht einen kräftigen Strich als ſie
mit Windeseile zu markieren herunter zu haſpeln iſt aber
Leidenſchaft die Triebfeder des im Sturm dahinjagenden
Wortes ſo ergibt die Entſtehung jedes neuen Gedankens wenn ſie
zum nötigen Ausdruck kommen ſoll von ſelbſt Einſchnitte während
deren der atemlos folgende Zuhörer das Gehörte auch gedanklich
auffaſſen kann Hamlets goldene Worte an die Schauſpieler gelten
auch heute noch denn mitten im Strom Sturm und wie ich

wußt zwiſchen bunt wechſelnder Natur zum Ziele ſtrebt Präge ſagen mag Wirbelwind eurer Leidenſchaft müßt iho euch eine



den Monſignoretitel zu geben Dann ging Mathies mit ſeiner z des ſtellvertretenden Gouverneurs aber iſt vom 7 Oktober
Tante Amerika angeblich weil er den Beruf zu einer
ſeelſorgeriſchen Tätigkeit in ſich fühle Aber der amerikaniſche
Biſchof der ihn als Katechet anſtellte war nichts weniger als
zufrieden mit dem anſ llen ebenſo wie auch die Tantevornehm ſich e re und ſo kehrten re
bald nach Rom zurück wo ihr egantes Haus das
trum aller ultraintranſigenten Elemente wurde Jnsbeſondere
iſt es der deutſche Proteſtantismus welchen Mathies mit echtem
Renegatenfanatismus unabläſſig angreift und beſchimpft Die
jetzige Aera im Vatikan iſt ſeinem Treiben günſtig und ſo
wird er wohl noch hoch auf der Stufenleiter der Hierarchie
emporklimmen u alles andere eben Mittel zum Zweck iſt
Aus dem Grunde dieſer ſicheren Stellung beugte ſich Mathies
bisher nicht vor dem päpſtlichen Machtſpruche

Der Aufſtand auf Ponape und ſeine
Urſache

Jn der neueſten Nummer des amtlichen D Kol Bl
wird eine vom 7 Oktober 1910 datierte Verordnung des
ſtellvertretenden Gouverneurs von Deutſch Neuguinea Oß
wald über die Beſteuerung der Eingeborenen des Jnſelge
bietes der Karolinen Palau Marianen und Marſchallinſeln
veröffentlicht Es wird eine Kopfſteuer für alle erwachſenen
männlichen Eingeborenen im Schutzgebiete eingeführt Die
grundlegenden Beſtimmungen der Verordnung des ſtellver
tretenden Gouverneurs lauten

s 1 Jeder erwachſene männliche Eingeborene
der im Jnſelgebiet ſeinen Wohnſitz hat oder ſich dort länger als drei
Monate aufhält iſt ſteuerpflichtig Ob und inwieweit
unter den gleichen Vorausſetzungen auch Frauen die im Beſitze von
Vermögen ſind zur Steuer herangezogen werden ſollen wird von
der örtlichen Verwaltungsbehörde von Fall zu Fall beſtimmt

S 2 Ausgenommen von der Steuerpflicht ſind 1 die
Angehörigen der Polizeitruppe 2 Väter von mehr als vier im
Jnſelgebiet wohnenden unerwachſenen Kindern 3 ſolche nicht ein
heimiſche Eingeborene für welche als Vertragsarbeiter eine An
werbegebühr entrichtet wird

S 3 Soweit es ſich um einheimiſche Eingeborene handelt
können durch den Gouverneur oder mit ſeiner Zuſtimmung durch
die Vorſteher der Bezirksämter für einzelne Perſonen für ganze
Klaſſen von Eingeborenen wie auch für Gemeinden Landſchaften
und ganze Gebiete Steuerbefreiungen und Steuerermäßigungen be
willigt werden Arbeitsunfähige Eingeborene die nicht im Be
ſitz von Vermögen ſind können durch die örtliche zuſtändige Ver
waltungsbehörde von der Steuerpflicht entbunden werden

S 4 Die Steuerpflicht beſteht in der Entrichtung einer
Geldab gabe Kopfſteuer an deren Stelle bei den im Jnſel
gebiete einheimiſchen Eingeborenen die Leiſtung von Steuerarbeiten
oder die Entrichtung von Naturerzeugniſſen treten kann

S 5 Die Kopfſteuer beträgt bei den im Jnſelgebiet nicht ein
heimiſchen Eingeborenen jährlich 20 Mark Bei den im
Jnſelgebiet einheimiſchen Eingeborenen bemißt ſich die Höhe der
Geldabgabe nach dem Betrage der im Falle des S 8 Abſ 2 zur Ab
löſung der Steuerarbeit zu entrichten iſt Mit Genehmigung des
Gouverneurs kann einzelnen Jnſeln oder Landſchaften und auch
einzelnen Klaſſen von Eingeborenen die Zahlung höherer Beträge
und zwar bis zum Höchſtſatze von 40 Mk pro Kopf auferlegt wer
den wenn eine erhöhte Steuerleiſtungsfähigkeit vorliegt

8 6 Für die im Jnſelgebiet einheimiſchen Eingeborenen be
ſtimmt das zuſtändige Bezirksamt für das vom 1 April
bis 31 März laufende Steuerjahr voragus welche von den
verſchiedenen Steuerarten in einem beſtimten Gebiet zur
Erhebung zu gelangen hat

s 7 Jn Gebieten in denen Geldabgaben eingeführt ſind
darf eine andere Art der Beſteuerung nur in ganz beſonderen
u und nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Gouverneurs
erfolgen

S 8 Zu den Steuerarbeiten 4 dürfen nur völlig
arbeitsfähige männliche Eingeborene herangezogen werden Die
Steuerarbeiten haben öffentlichen Zwecken zu dienen Die Zahl
der Arbeitstage darf 15 im Jahre nicht überſteigen

Jeder Eingeborene iſt berechtigt die Steuerarbeit durch eine
Geldabgabe in Höhe des 15fachen Betrages des durchſchnittlichen
Tagelohns im Verwaltungsbezirk abzulöſen Der Betrag des
durchſchnittlichen Tagelohns im Verwaltungsbezirk wird jeweils
vorher für die Dauer zweier Steuerjahre von dem zuſtändigen
Bezirksamt bekannt gegeben

Man wird kaum fehlgehen in der Annahme daß in dieſer
Verordnung des ſtellvertretenden Gouverneurs Oßwald die
Urſache der ſchweren Bluttat auf Ponape zu ſuchen iſt Als der
Poſtdampfer Germania im November in Ponape eintrafwar der Aufſtand ſchon ausgebrochen Die Ermordung des
Bezirksamtmanns Boeder und ſeiner acht durch die
Dſchokadſchleute war am 18 Oktober erfolgt Die Verordnung

Mähigung zu eigen machen die ihr Geſchmeidigkeit gibt und
einen Hauptanteil an dieſer Mäßigung hat eben die darſtelleriſch
ausgefüllte Pauſe die dem geiſtigen Jnhalt dieſelbe Geſchmei
digkeit verleiht wie die Cäfur der metriſchen Form

Hand in Hand mit dieſer Tendenz in der Behandlung der
Rede geht die des Wortes Die moderne Schule iſt im
Grunde genommen die Anerkennung der Tech
nik das Handwerk in ſeiner Vollendung feiert Triumphe vor
ausgeſetzt daß es durch eine Perſönlichkeit geadelt wird ihm zu
liebe iſt man eher geneigt auf äußere Vorzüge zu verzichten wo
mit aber ja nicht behauptet ſei daß ſie fehlen müſſen Wie die
moderne Rede Beweglichkeit der Seele verlangt ſo ſetzt die Technik
des Wortes Beweglichkeit der Sprachwerkzeuge voraus Die Technik
kommt vor allem dem Worte zugute glücklicherweiſe denn
welche andere Pflegeſtätte des Wortes gibt es als das Theater
Weder Kanzel noch Rednertribüne noch was beſonders traurig

die Schule denken an den Hort den ſie hüten ſollten So
bleibt nur die Bühne als treue Wächterin übrig eingedenk deſſen
daß ſie vorbild lich wirken ſall Darum laßt uns unentwegt
an die Arbeit gehen wie wenn der Schoß der Erde uns den Edel
ſtein geſpendet hätte damit wir ihn in geſchliffener leuchtender
Geſtalt und ſtarker Faſſung darbringen

Auch beim Wort iſt Prägnanz das höchſte Gebot und dieſe
wird nicht durch den lauten Ton durch das im Klaſſiker leider
noch immer vorherrſchende un vornehme Schreien ſondern
in erſter Reihe durch die Arttkulation geſichert im größten Hauſe

auch das geflüſterte Wort bis in den letzten Winkel gehört
werden wenn es nur genügend ſtark geformt über das Gehege
der Zähne tritt Den Konſonanten die das Gerippe des Wortes
hilden zu ihrem Rehhte verholfen zu haben iſt mit ein Hauptver

4

datiert ſo da
beiden Ereigniſſen ein urſächlicher

der Zahl wie ihrer Dauer wird in der Preſſe der Konſer

daß die Reichsverſicherungsordnung das Pri

aufdrängt daß Fwiſhen
ſich die Vermutu

ſammenhang beſteht

Schlechte Ausſichten
Eine Einſchränkung der Reden im Reichstag ſowohl

vativen befürwortet Trotzdem rechnet die Poſt damit

vatbeamtengeſetz und die Strafprozeßord
nung unerledigt bleiben Auch ein Scheitern des Ar
beitskammergeſetzes und des Hausarbeitsgeſetzes ſieht das
Blatt voraus Selbſt wenn dieſe Vorlagen aus dem Ar
beitsplan des Reichstages ausſcheiden ſei er reichhaltig
genug weil noch zu erledigen bleiben der Etat ſamt Quin
quennatsgeſetz und Reichswertzuwachsſteuer die Fernſprech
gebührenordnung und das e über die Einführung von

iffahrtsabgaben die Verfaſſungsreform mit dem Wahl
geſetz für Elſaß Lothringen das angekündigte Geſetz über die
Reichszugehörigkeit das Kurpfuſchereigeſetz uſw

Der Moderniſteneid
Jn Bayern erregt wieder die VPerweigerung des Moder

niſteneides ſeitens eines höheren Geiſtlichen Auf
ſehen Der Subregens Dr Franz Wieland vom
biſchöflich klerikalen Seminar in Dillingen an der Donau
hat wie ſein Bruder der Benefiziat Wieland in Lauingen
die Leiſtung des Moderniſteneides verweigert

Schacher mit Konſulaten

Es iſt ſchon aufgefallen daß im Annoncenteile von Zeitungen
oftmals Konſulate öffentlich ausgeboten werden

Die Leipziger Handelskam mer hat Veranlaſſung
genommen darüber bei der Regierung Beſchwerde zu führen Es
iſt ihr nun die amtliche Mitteilung geworden daß derartigen
Anzeigen in der Regel von Amtswegen nachgegangen werde um
die Vermittler und etwaigen Bewerber ausfindig zu machen und
auf dieſem Wege dem Schacher mit Konſulatsſtellen zu begegnen

Die Bierſtenererhöhung
hat die Wirkung einer erheblichen Einſchränkung des Konſums
zur Folge gehabt Jn dem vorläufigen Bericht der Handels
kammer zu Kiel wird auf dieſe Entwicklung Bezug ge
nommen und dieſerhalb folgendes ausgeführt

Jn der Brauinduſtrie hat ſich im letzten Jahre eine Beſſe
rung in Bezug auf die Abſatzverhältniſſe nicht gezeigt Jm Gegen
teil wird über einen weiteren beträchtlichen Rückgang
des Konſums berichtet in Kiel beträgt derſelbe gegenüber dem
Durchſchnitt der drei letzten vorhergehenden Jahre faſt 20 Proz
Als Gründe für dieſen Rückgang werden die aufeinander folgenden
Steuererhöhungen angeführt die den Abſchluß im Jahre 1909 in
der Reichsfinanzreform fanden Die Brauereien konnten unmög
lich dieſe Steuer allein tragen vor allen Dingen ſchon aus dem
Grunde nicht weil bei den meiſten Rohmaterialien in den letzten
Jahren eine Steigerung vor ſich gegangen war Sie ſuchten
daher dieſe Steuern auf die Konſumenten abzuwälzen unter
großen Schwierigkeiten und lebhaften Kämpfen Auch im
letzten Jahre traten wieder die Beſtrebungen der Antialkoholver
eine mehr hervor und ſie fanden gute Aufnahme gerade zur Zeit
als die Brauereien wegen der Abwälzung in den größten Schwie
rigkeiten ſich befanden Außerdem wirkte auf den Bierkonſum
die allgemeine Steigerung der Lebensmittelpreiſe welche es den
Arbeitern und dem Mittelſtande ſchwer machte noch Aufwendungen
für den Bierkonſum zu machen Die Ausſichten für das
Gewerbe müſſen am Ende des Jahres als geradezu ſchwierig an
geſehen werden

Ans den Kolonien

Wer die Entwickelung unſerer Kolonien
hemmt

Der frühere Staatsſekretär Dern burg hat vor einiger
Zeit in einem Schreiben an das Berl Tagebl warnend dar
auf hingewieſen welche Wunden die Politik des ſchwarzblauen
Blocks der Entwicklung unſerer Kolonien ſchlägt indem ſie das
Kapital abſchreckt Wie ſehr das ſelbſt für rechts
ſtehende Kolonialfreunde zutrifft beweiſt die Antwort die die

Kolonialbank Aktiengeſellſchaft auf ein Anſchreiben von einem
höheren Offizier erhalten hat der ſich vordem regelmäßig mit
größeren Summen an kolonialen Unternehmungen zu beteiligen
pflegte Der ungemein lehrreiche Brief lautet

Wie auf viele derartige Anfragen die ſeit dem Abgang
Dernburgs an mich gelangten muß ich leider auch Jhnen
ablehnend antworten Die Feindſeligkeit die ſelbſt
die konſervative Partei im Schlepptau des
Zentrums kolonialen Unternehmungen entgegenbringt hält
mich jetzt grundſätzlich davon ab mich an ſolchen zu beteiligen
Müſſen doch die Anteilseigner kolonialer Gründungen von nun
an ſtets mit der Expropriation durch Beſchluß des Reichstages
rechnen ſobald das Glück ihnen ungeahnte Schätze ſchenkt

Ein Kientopp in Berlin mit 700 000 Mk gegründet warf
im erſten Betriebsjahr 800 000 Mk reinen Gewinn ab Kein
Menſch hat davon und mit Recht Weſens gemacht Ueber
haupt fällt es keinem Menſchen ein große im Jnlande gemachte
Gewinne einer Kritik zu unterziehen Handelt es ſich um kolo
niale Unternehmungen ſo iſt das ganz etwas anderes Das
Kapital muß vor dem Hinausgehen aus dem Lande abgeſchreckt
werden und dazu bietet nunmehr auch die konſervative Partei
die Hand Die Folgen werden nicht ausbleiben

Wie man fremde Länder wirtſchaftlich eroberte könnten
die Konſervativen aus den Erzählungen des von ihnen angeb
lich ſo geſchätzten Gründers der Landwirtſchaftsgeſellſchaft MaxEt lernen Nur das Großkapital kann hier prager d h
Leute die unter Umſtänden auch Verluſte gelaſſen verſchmerzen
können durch welche kleine Leute an den Bettelſtab gebracht
würden Natürlich aber wagen ſolche Kreiſe ihr Geld nicht
wenn ſie ſehen daß der Staat ſie zwar ungehindert verlieren
läßt im Falle des Gewinnes aber mit Konfiskation droht
Solange der Geiſt der Oertel und Erzberger über unſerer
Kolonialpolitik ſchwebt wird dem deutſchen Kapital der kolo

militaire begleiten zu laſſen oder wußte das kaiſerliche Hof
marſchallamt keine andere Bezeichnung dafür

Der Ausdruck militäriſches Gefolge hätte zweifellos dasſelbe
geſagt wie der maison mülitaire Und dies in einer Zeit wo
amtlich alle Fremdworte ſelbſt das unſchuldige Wort Jnſpektor
abgeſchafft werden

Hof und Perſonalnachrichten
Dem Gouverneur von Samoag Dr Solf iſt

eine außergewöhnliche Ehrung zuteil geworden die in Anbetracht
der vielfachen Angriffe auf ihn beſonders bemerkenswert iſt Der
Kaiſer hat dem Dr Solf den perſönlichen Rang als Rat
J Klaſſe verliehen

S Freiherr v Gagern f Der großherzoglich heſſiſche Geſandte
in Berlin Maximilian Frhr v Gagern iſt am Dienstag geſtorben
Freiherr v Gagern iſt 67 Jahre alt geworden Sein Vater war
der berühmte Präſident der 1848er Rationalverſammlung in Frank
furt Seit 1908 war v Gagern Bundesratsbevollmächtigter in

Ausland

Generalſtreik für Durand
S Aus Paris meldet das B
Das Bundeskomitee der allgemeinen Arbeitervereinigung

hat eine Sitzung abgehalten um über den Generalſtreik
der als Proteſt gegen die Verurteilung Du rands prinzipiell
beſchloſſen worden iſt endgültige Vereinbarungen zu treffen
Der Generalſtreik ſoll eine Reviſion des Prozeſſes erzwingen
um wirkungsvoll zu ſein nicht wie anfänglich geplant vier
undzwanzig Stunden ſondern zwei Tage währen Ueber
den Ausgang der geſtrigen Beratung ſowie über das Datum
der beabſichtigten Demonſtration wird abſolutes Schweigen be
obachtet Die geſamte Preſſe mit Ausnahme der ſozialiſtiſchen
Blätter wendet ſich aufs entſchiedenſte gegen den Arbeiter
verband

Der frühere Kriegsminiſter Bertegau x benutzt die Ge
legenheit einer Betrachtung über die politiſche Bilanz des
Jahres 1910 zu einem Angriff gegen das Miniſterium Briand
Er ſagt das Parlament habe zu wenig gearbeitet Ueber das
Budget werde zu lange beraten Die Debatten über den Eiſen
bahnſtreik hätten allzuviel Zeit in Anſpruch genommen Die
Fragen der Steuerreform und der Laienſchule erſcheinen ihm
nicht genügend geſichert Die allgemein gehaltenen Vorwürfe
machen keinen großen Eindruck Daß Berteaux Briand für die
übermäßige Ausdehnung der Streikdebatten verantwortlich
machen will wirkt ſogar lächerlich und wird von der Pariſer
Preſſe gebührend ironiſiert

Die zentralaſtatiſche Frage
Aus Petersburg wird gemeldet

Die Mitteilung der Nowoje Wremja über die demnächſtzu erwartende Antwort der ruſſiſchen Regierung auf die deutſche

Note von 1907 über zentralaſiatiſche Fragen beſonders der an
geblich darin enthaltene Paſſus beide Mächte hätten ſich gegen
ſeitig zugeſichert an keiner gegen die andere gerichteten Kom
bination in Aſien teilzunehmen wird in den hieſigen diplo
matiſchen Kreiſen viel beſprochen

Jn der beinahe wörtlichen Wiederholung der vom Reichs
kanzler im Reichstage aber ohne die Beſchränkung auf
Aſien abgegebenen ähnlichen Erklärung über die Ergebniſſe
der Potsdamer Monarchenbegegnung will man die Neigung
erkennen dieſe Erklärung zu korrigieren und ihre Tragweite
abzuſchwächen Eine ſolche Neigung aber welche augenſcheinlich
auf gewiſſe Empfindlichkeiten Dritter zurückzuführen iſt erregt
vielfach Verwunderung da bekanntlich die Aeußerungen des
Reichskanzlers der ruſſiſchen Regierung vorher vorgelegt und
von dieſer gebilligt worden waren

Die Vorbereitungen zur portugieſtſchen Wahl
Aus Liſſabon wird gemeldet

n Regierungskreiſen wird verſichert die Wahlen zurgar würden den Beweis dafür
liefern daß die Nachrichten von der Gefahr einer mon
archiſtiſchen Erhebung x en die Republik ein völlig falſches
Bild der Lage geben Die Regierung iſt eifrig mit den Vor
bereitungen zu den Wahlen für die konſtituierende Kammer
beſchäftigt die zu Ende April einberufen iſt und ſie iſt feſt

u laſſen und ſich von all den verwerflichen Praktiken des
heren Regimes fernzuhalten

Jn einem Bericht des portugieſiſchen Auslandsminiſters
Bernardino Marado heißt es

Die tendenziöſen Schreckensnachrichten ſind die einzige
Waffe deren ſich die Feinde der Republik bedienen da ihnen
keine andere zur Verfügung ſteht um die Republik mit Erfolg
angreifen zu können Tatſache iſt daß die ungetrübte Ordnung
die in den kaum zwei Monaten ſeit der Revolution in allen
Teilen des ſozialen und adminiſtrativen Lebens geſchaffen
worden iſt den Beweis für die vollſtändige Befeſti
gung des republikaniſchen Regimes liefert So
gar die religiöſen Leidenſchaften die man in den
letzten Zeiten der Monarchie zu erregen verſuchte haben ſich
nach der Aufhebung der Orden von denen dieſe Verſuche aus
gingen beruhigt Dieſer Zuſtand ift derartig außergewöhnlich
daß diejenigen die ihn nicht aus der Nähe beobachten können
leicht geneigt ſind nicht daran zu glauben zumal unter dem
Einfluß der Propaganda gewiſſer perſönlich intereſſierter Leute
die das neue Regime bekämpfen und der Strafe entgehen möch
ten die ihnen wegen ihrer Verbrechen gegen den Staatsſchatz
und gegen die liberale Geſinnung der Nation droht Zu dieſem
Zweck verfaſſen ſie im Dunkel ſolche lächerlichen Alarmnach

niale Wagemut wohl nicht zurückkehren dafür liefert der vor
ſtehende Brief einen ſchlagenden Beweis

dienſt der modernen Schule welche Fülle von Charakteriſierungs
nach der Richtung der Eindringlichkeit und
die Energieder Sprechwerkzeuge

wohlgemerkt wenn die
Kanſonanten das Skelett des Wortes bilden ſo ſind die Vokale

und Blut in ihnen ſtrömt Leben ſie ſind die

Träger des Die Muſik derSprache darf auch bei Artikulation nichts einbäßen
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Heer und Flottre
Maison milltalre

Nach dem offiziellen Bericht über die Neujahrsfeier im deut
ſchen Kaiſerhaus begab ſich der Kaiſer am Neujahrstage gefolgt
von den Prinzen und der Malson mülitalre zum Zeughaus War
es unbedingt nötig den deutſchen Kaiſer von einer malson

richten
4

Gefährdung der portugieſiſchen Republik

Der Jmparcial erhielt eine Drahtmeldung aus
Vigo wonach die Behörden von Moncao an der portugie
ſiſchen Grenze zwei mit Gewehren gefüllte Kraftwagen die
auf der Fahrt nach dem Jnnern Portugals begriffen waren
beſchlagnahmt hätten Die Garniſon von Valenza do
Minho ſei in den Kaſernen konſigniert Die portugieſiſche
Zenſur wird immer ſchärfer Die Blätter leugnen nicht

entſchloſſen allen Parteien die vollſtändigſte Wahl freiheit

nicht
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daß ſehr intenſiv gegen die Republik gear
beitet wird

Die Gewinſte der amerikaniſchen Eiſenbahnen

Aus New Vork wird gemeldet
Die amerikaniſchen Eiſenbahnen die jetzt zur Verbeſſerung

ihrer Einnahmen eine Erhöhung der Frachtſätze planen haben
in dem am 30 Juli 1910 abſchließenden Geſchäftsfahre nach
Verzinſung ihres Kapitals einen Reingewinn von nicht weniger
als 940 076 363 Dollar und 61 Cents erzielt Das bedeutet
gegen das Vorjahr eine Gewinnſteigerung von rund 450 Mill
Mark Die Bruttoeinnahme betrug 2 787 266 136 Dollar alſo
mehr als dreimal ſoviel als die Vereinigten Staaten an
Zöllen Steuern und aus anderen Einnahmequellen beziehen
Die Ausgaben der Bahnen betrugen rund 1850 Mill Dollar
doppelt ſoviel als die Koſten des geſamten ſtaatlichen Beamten
apparates der Union

Ralle und Umgebung
Halle den 4 Januar

Noch einmal ein Wort über die Schutz
vorrichtung

Von einem der Hettſtedter Erfinder jener Schutzvorrich
tung die unlängſt hier im Straßenbahndepot probiert wurde
geht uns folgende Zuſchrift zu

Jn der Morgennummer vom 3 Januar I J ſchreibt
a Fachmann ein mißfälliges Urteil über unſere Schutzvor
richtung

Wenn der Herr Fachmann glaubt daß nur durch die an
gebliche mittlere Geſchwindigkeit es uns gelungen ſei die
gute Prüfungsprobe zu beſtehen ſo muß ich ihm erwidern
daß er ſehr wenig davon verſteht denn es iſt eine unumſtöß
liche Tatſache je ſchneller der Wagen fährt deſto leichter die
Puppe auf s Fangnetz geht mithin nur bei mittlerer Fahr
geſchwindigkeit eine Schutzvorrichtung zu prüfen iſt weil
durch das Beharrungsvermögen in der Fahrtrichtung der
Körper ſich von allein ſchon anklammert und im Fangnetz
verbleiben muß Bezüglich der Meinung eines Herrn aus
dem Publikum der befürchtet daß man mit den Fingern
unter die Schutzvorrichtung kommen könnte halten wir unſer
ſowie das Urteil der meiſten Anweſenden aufrecht Lieber
einen gequetſchten Finger als mit dem Kopfe unterm
Rade Die Befürchtung daß eine Straßenbahndirektion
eine ſchlechte Schutzvorrichtung einführen würde liegt nicht
vor Mit unſerm neuen Apparat haben wir wenigſtens
ſchon Reſultate erzielt die allgemein zufriedenſtellend
waren Der Umſtand daß unſer Syſtem ſich vorn am Wagen
befindet iſt von größeren Fachleuten darunter Herren von
der Halliſchen ſowie der Leipziger Straßenbahn als ein
großer Vorzug gegen andere Syſteme wo erſt die Feuer
wehr den Körper unterm Wagen hervorholen mußte an
erkannt worden

Sollten noch ernſte Fachleute für unſere Schutzvorrich
tung Jntereſſe hegen ſind wir nicht abgeneigt dieſes Syſtem
einer öffentlichen Prüfung zu unterſtellen um ein unpar
teiiſches Urteil von Fachleuten zu beſitzen

Der Direktor ist kein Geschäftsherr im Sinne
des S 831 B G B

Nach S 831 B G V haftet derjenige der jemanden zu einer
Verrichtung beſtellt für den Schaden den der von ihm Veſtellte
in Ausführung der Verrichtung anderen zufügt Grundfſätzlich iſt
unter dem Auftraggeber der Geſchäftsherr zu verſtehen So
wendet der zitierte Paragraph dieſes Wort ſelbſt an indem er
weiter ausführt daß der Geſchäftsherr nicht erſatzpflichtig iſt wenn
er bei der Auswahl der Perſonen oder bei der Leitung der Ver
richtung die im Verkehr erforderliche Sorgfalt in Anwendung ge
Bracht hat Jn dem in Rede ſtehenden Fall iſt Streit darüber
entſtanden ob den Direktor eines Geſchäfts die Verantwortlich
keit eines Geſchäftsherrn in der erwähnten Weiſe trifft wenn er
mit dem Geſchäftsautomobil eine Fahrt im Jntereſſe des Geſchäfts
unternimmt Das Oberlandesgericht Köln hat das
S n und das Reichs gericht hat das Vorderurteil be
tätigt

Das Sachverhältnis das zu dieſer Entſcheidung geführt hat
iſt folgendes Der Direktor P der früheren Atkiengeſellſchaft For
tung BraunkohlenBergbau und Brikettfabrik in Horrem jetzt
Rheiniſche Aktiengeſellſchaft für Braunkohlen
bergbau und Brikettfabrikation in Köln hatte
am 4 Mai des Jahres 1907 einer Syndikatsſitzung beizuwohnen
Dazu benutzte er von Horrem aus das Automobil der Fortung
Bei der Rückfahrt von Köln überfuhr das Automvobll nachts
zwiſchen 12 und 1 Uhr auf der nicht breiten und durch Sandhaufen
eingeengten Landſtraße den Ehemann und Vater der Kläger Der
Chauffeur der zugibt entgegen den Polizeivorſchriften mit einer
Geſchwindigkeit von 30 bis 40 Kilometer in der Stunde gefahren
zu ſein iſt mit zwei Monaten Gefängnis wegen fahr
läſſiger Tötung beſtraft worden Die Hinterbliebenen des Ueber
fahrenen erhoben Anſprüche gegen den Direktor P aus Fahr
läſſigkeit wegen der Auswahl des noch nicht genügend erprobten
Chauffeurs und wegen ſeiner mangelhaften Leitung die die
ſchnelle Fahrweiſe des Chauffeurs geduldet habe

Landgericht und Oberlandesgericht Köln haben die
2 läger abgewieſen Das Oberlandesgericht legt dar daß der

Seklagte weder als Geſchäftsherr des Chauffeurs noch als Leiter
der Fahrt zu betrachten ſei Er habe die Fahrt lediglich im
Intereſſe der Geſellſchaft Fortuna unternommen deren Ange
ſtellte er und der Chauffeur geweſen ſeien Allerdings ſtehe die
echtſprechung auf dem Standpunkt daß wenn der Fahrgaſt ein
Unheil durch zu ſchnelles Fahren heraufſteigen ſehe er dies durch
Sefehle abzuwenden habe Dieſe Haftung gründet ſich auf S 823
V G Das bloße Bewußtſein aber daß der Chauffeur die
oligeilichen Vorſchriften überſchreite habe ihn noch nicht zum
Eingreifen verpflichtet denn die polizeilichen Vorſchriften ſind
r den Führer des Wagens geſchrieben nicht für den der den
Führer beſtimmt Nach dieſen Ausführungen erklärt das Ober
landesgericht daß nicht bewieſen ſei daß der Beklagte die im
Verkehr erforderliche Sorgfalt irgendwie außer acht gelaſſen habe
So habe er nicht damit rechnen brauchen daß nachts mehrere
Leute auf der Landſtraße einen Spaziergang machen Wenn auch
dem Verunglückten der mit ſeinen Begleitern von Horrem aus
einen Rachtſpaziergang unternommen hatte der Vorwurf eigenen

rſhuldens nicht gemacht werden könne ſo habe das trotzdem
einen Einfluß auf die Stellung des Beklagten gegenüber ven
Klägern Die von den Klägern beim Reichsgericht ein
legte Reviſion hatte keinen Erfolg Der VI Zivilſenat
i höchſten Gerichtshofs erklärte daß er den Reviſionsangriffen

r beipflichten könne und wies die Reviſion zurück Akt g
VI 84/10 Urteil vom 2 Januar 1011

Großer Uhrendiebſtahl
Jn der Nacht zum Dienstag haben Einbrechen die man

noch nicht hat ermitteln können bei Herrn Uhrmachermeiſter
Heckel Steinweg 48 einen frechen Diebſtahl ausgeführt in
dem ſie einen Schaukaſten der ſich neben dem Schaufenſter
befindet losſprengten das eiſerne Gitter abriſſen und eine
große Menge Herren und Damenuhren ihre Zahl wird
auf 80 angegeben ſtahlen

Der Schaukaſten wurde Dienstag früh in der Tauben
ſtraße gefunden Das losgeriſſene Schutzgitter hatte ſchon
vorher in einem anderen Hauſe ein nachts heimkehrender
Bewohner entdeckt und in der richtigen Vermutung daß es
ſich um einen Diebſtahl handele den Beſitzer davon in
Kenntnis geſetzt

Profeſſor Schwartzes Nachfolger
Profeſſor Dr Denker Direktor der Klinik und Poliklinik

für Ohren Naſen und Kehlkopfkrankheiten in Erlangen hat den
Ruf nach Halle als Nachfolger Schwartzes angenommen Prof
Denker tritt ſein Lehramt zum Sommerſemeſter an

4 Philharmoniſches Konzert Anläßlich des 4 Phil
harmoniſchen Konzerts brachte Herr Profeſſor Hans Win
derſte in wieder einen Großen aus dem Reich der Geſangs
kunſt nach Halle Aus München war zur Mitwirkung die
kgl bayeriſche Kammerſängerin Frau MargaretePren e Matzenauer gekommen Jhr herrlicher Lie
dervortrag ihr Geſang in eder geiſtiger Auffaſſung er
höhten den Wert des Abends der durch ein r t
r ſich wie immer überaus vornehm geſtaltete Das

rcheſter ſtand auf bewährter Höhe Hans Winderſtein
dirigierte mit Umſicht neben Händels Concerto groſſo
C Dur Beethovens Fünfte und eine Suite Jmpreſſions
Jtalie von Charpentier Wir kommen auf das Kon

zert das ſehr gut beſucht war noch zurück
Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde hat eine

Sitzung am Dienstag den 10 Januar abends 8 Uhr im Saale
des Hotels Kaiſer Wilhelm gemeinſchaftlich mit dem Halli
ſchen Kolonial Verein Herr Hofmarſchall a D Frei
herr v Wichmann Ehrenmitglied der Geographiſchen Geſell
ſchaft in München hält einen Vortrag Jm Lande der Maori
und Geyſir Mit Lichtbildern Nach dem Vortrage iſt geſellige
Vereinigung im Hotel Kaiſer Wilhelm

h

Aus dem IL eserkreise
Für de Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c e e c caEin Wort für unſere Jugend
Wir befinden uns im Zeichen der Jugendfürſorge Wohnungs

hygiene Schulhygiene und wie die Hygienen alle heißen
Warum dies alles Nur um eine geſunde und kräftige Jugend

heranzuziehen Es werden dafür erhebliche Opfer von der Ge
meinde gebracht und dies aus guten Gründen Wenn man dann
auf den Königsplatz hinausſieht und dort die Kinder von
arm und reich mit Schlitten ſich herumtollen ſieht ſo freut man
ſich und möchte mit glandern Schon aber kommt der zwei
rädrige Blechwagen und ſtreut vor den erſtaunten Geſichtern der
Jugend die Glandern zu

Warum Genügen die Bürgerſteige an den Häuſern um den
Platz nicht Dürfen die Kinder auf dem Platze nicht ruhig glan
dern und tollen Ein Erwachſener geht nicht über den Platz und
braucht es ja nicht Wenn die Kinder dort ſpielen dürfen dann
tun ſie es nicht auf dem Bürgerſteige Oder follen ſie auf die
dünne Eisdecke der Ziegelwieſe gehen und dort einbrechen Der
Platz iſt ſo groß daß der Lärm verhallt bis er an die Häuſer
dringt

ibt es denn nicht genug Bürgerſteige und Straßenübergänge
zu beſtreuen Laſſe man doch den Kindern hier das geſunde Ver
gnügen Die können ja nicht zum Winterſport in den Harz oder
Thüringen fahren Sie möchten ja auch rodeln auf dem Königs

platz Ein RodelfreundProvinzial Nachrichten

Zwei Personen erstickt
Magdeburg 3 Jan Heute früh 9 Uhr wurde die Hauptwache

der Feuerwehr nach der Neuſtädterſtraße 4 gerufen wo ein Wand
brand entſtanden war Der Brand muß jedoch ſchon in der Nacht
begonnen haben denn die Jnſaſſen der Wohnung der Kutſcher
Schulz ſeine Frau und ſein 19jähriger Sohn wur
den von der Feuerwehr in lebloſem Zuſtande ange
troffen Die Wiederbelebungsverſuche bei Schulz und deſſen
Sohn blieben leider erfolglos während ſie bei der Frau mit Erfolg
gekrönt wurden

Frau Schulz wurde ſofort nach dem Krankenhauſe geſchafft

Das Fräulein mit der schönen Figur
Eiſenach 2 Jan Das Kochfräulein mit der ſchönen

Figur und der Einbrecher ſo lautete die Spitzmarke einer
luſtigen Geſchichte die wir in der Eiſenacher Tagespoſt leſen

Ein hieſiger Hotelbeſitzer beſchäftigt des öfteren junge Damen
als Kochlernende Einer dieſer Backfiſche war ein recht hübſches
Mädchen mit auffallend ſchöner Figur Namentlich dies letztere
wurde ihr von dem Hausperſonal wiederholt verſichert ſo daß das
Fräulein nicht wenig ſtolz war Eines Abends nun als ſie ſich
nach des Tages Laſt und Mühe zur wohlverdienten Ruhe auf ihr
Zimmer begeben und nachdem ſie ihre imponierende Figur noch
einmal im hohen Spiegel betrachtet hatte ins wohlige Bettchen
krauchen wollte bemerkte ſie plötzlich unter der gegenüber
ſtehenden Bettſtelle einen Kerl Mit einem entſetzten
Schrei flüchtete ſe notdürftig bekleidet aus dem Zimmer und mit
dem Rufe Hilfe Mörder Diebe ſtürzte ſie die Hoteltreppe hin
unter Erſchreckt liefen die Fremden aus ihren Zimmern Der
Wirt ein beherzter Mann ließ ſofort alle unteren Ausgänge des
Hotels verſchließen ſchickte nach einem Schutzmann und dann
ging es mit Knütteln Schießeiſen und Kohlenſchaufeln auf die
Fahnde nach dem Einbrecher Aber ſoviel man auch ſuchte bis
aufs Dach hinauf nirgends war der Verbrecher zu entdecken Alle
ſahen ſich ängſtlich an niemand traute ſich zu Bett Da zählte
der Wirt ſeine Lieben und ſiehe da einer fehlte Die Hauptperſon
d n vee We bei d Partie die Hauptperſon
auf der alles ſitzen t nach dem Hotelnaturgeſetz alles nbleiben muß der Vicrolo e e

Wo iſt der Piccolo Alles ſtürzte wie auf Kommando nach
dem Piccolokämmerchen aber der Kleine lag im tiefſten Schlum
mer in ſeinem Bett Man weckte ihn holte heraus und an
gekleidet ſtand nun Piccolo vor der wütenden Menge Trotzig
leugnete er jede Schuld aber als der Herr Wachtmeiſter Anſtalten
traf ihn mit ſich zu nehmen da geſtand er unter Heulen und
Zähneklappern der Einbrecher geweſen zu ſein aber nicht weil
er zu rauben und morden gedachte ſondern weil er gern mal
eine ſchöne Figur bewundern wollte

Winterſport

Bad Jlmenau 3 Jan Schneehöhe 50 r Temperatur
4 Gr Skibahn vorzüglich Rodelbahn gut Bobsleighbahn gut
Schlittenbahn ſehr gut Wetterausſichten für die nächſten Tage
alles günſtig Andauernder Schneefall Herrliche Winterland
ſchaft Die Rodel und Bobsleighbahn beginnt bei Gabelbach
750 Meter hoch 3500 Meter lang und endet ziemlich bei der Stadt
540 Meter hoch

Ein kurioſer Streit
Vad Bibra 2 Jan Ein eigentümlicher Rechtsſtreit wurde

in letzter Zeit hier viel erörtert der durch eine Beſchwerde eines
hieſigen Geiſtlichen über die Frage ob der Magiſtrat zuſtändig
war am 2 September v J zur Feier des 40 jährigen Gedenk
tages der Schlacht von Sedan zu Ehren der alten Kriegsveteranen
die Glocken läuten zu laſſen weil er geglaubt hat daß der poli
tiſchen Gemeinde ein Miteigentumsrecht an den Glocken zuſtehe
Die den Veteranen erwieſene Aufmerkſamkeit hat unter den Ein
wohnern den beſten Eindruck gemacht und die Mitglieder des
Gemeindekirchenrats die ſich der Beſchwerde nicht anſchloſſen haben
nicht gefragt ob die Exlaubnis zum Läuten eingeholt worden
war Anſcheinend legt die politiſche Gemeinde auf den Beſitz der
Glocken auch keinen Wert und da über die Frage ob der Magiſtrat
oder der Gemeindekirchenrat zuſtändig war die Glocken läuten
zu laſſen in der Beſchwerdeinſtanz inzwiſchen zugunſten des Ge
meindekirchenrats entſchieden worden iſt ſo beabſichtigt die poli
tiſche Gemeinde auf den Beſitz des Geläutes gänzlich zu verzichten
und dafür zu ſorgen daß die Kirchengemeinde künftig auch mit
den Koſten des Geläutes belaſtet werde

Rordhauſen 3 Jan Selbſtmord im Gefängnks9
Jm Unterſuchungsgefängnis des Landgerichts hat der Zugführer
Lüdecke der unter dem Verdacht der Beraubung des Gepäck
von Reiſenden in Anterſuchungshaft genommen worden war in
vergangener Nacht ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht

Wolkenſtein 2 Jan Tragiſcher Anfallin der Sil
veſternacht Jn der Silveſter Nacht um 12 Uhr ereignete ſich
in Streckenwalde ein tragiſcher Unfall Ein Böller der zum
Neujahrsſalutſchießen bereit war zerfprang Die umherge
ſchleuderten Stücke trafen den Sohn des Bäckermeiſters Hengſt der
Unglückliche der 30 Meter von dem Böller entfernt ſtand erlitt
einen ſchweren Schädelbruch und war ſofort tot

Goslar 2 Jan Winterſportkurſe für Lehrer
Die Erkenntnis von der Bedeutung des Sports für die körperliche
Erziehung der heranwachſenden Jugend iſt von der preußiſchen
Unterrichtswerwaltung ſehr frühzeitig erkannt worden und jeg
licher Sportzweig erfreut ſich im Miniſterium des Geiſtes der
weiteſtgehenden Unterſtützung So hat der Miniſter neuerdings
ſeine Aufmerkſamkeit den aufblühenden Winterſportarten zuge
wandt und Einrichtungen getroffen um die Lehrer mit dieſen
Sports bekant zu machen Zu dieſem Zweck wurde in B rotte
rode ein Winterſportkurſus für Lehrer eingerichtet
an dem 75 Kurſiſten teilnahmen Für den Skilauf iſt ein be
ſenderer Lehrer aus Norwegeng gewonnen worden An den
Uebungen werden ſich eine Reihe höherer Verwaltungsbeamter
beteiligen

Waltershauſen 2 Jan Dem Thüringer Wanders
manne hat unſere Stadt eine ſinnige Ehrung zuteil werden
laſſen Eine amtliche Bekanntmachung in den hieſigen Blättern
beſagt Der Sindtrat hat beſchloſſen den vom Verſchönerungs
verein und der Stadt gemeinſam auf dem Ziegenberge neu ange
legten Promenadenweg zur Ehrung des hier wohnhaften Dichters
Auguſt Trinius Trinius Promenade zu benennen

Güſten 2 Jan Un vorſichtiger Silveſterſchütze
Jn der Silveſternacht wurde in der Aſcherslebener Straße am
Askaniſchen Hof die 16jährige Auguſte Bahr vom Arbeiter R
Jahs durch einen Revolverſchuß in die linke Hüfte verletzt Jahs
trug einen geladenen Revolver bei ſich um ſich vor einigen jungen
Leuten gegebenenfalls zu ſchützen Jm Trubel in der Stunde
der Jahreswende gab er aus einem Revolver hintereinander
vier Schüſſe ab Jn der Meinung daß der Revolver damit voll
ſtändig entladen ſei drückte er noch ein fünftes Mal ab und traf
da die Schußwaffe doch noch eine weitere Patrone enthielt die
Bahr Die Verletzte wurde von ihren Eltern ſofort in die Be
handlung des Sanitätsrats Dr Wallſtabe gebracht und dort ver
bunden und dann von der inzwiſchen benachrichtigten Sanitäts
kolonne in die elterliche Wohnung gebracht

Schweinitz 3 Jan NReue Braunkohlenlage Auf den
Feldern des Rittergutes Hartmannsdorf hat man umfangreiche
Braunkohlenlager erbohrt

Eiſenberg 3 Jan Weil er faſt vollſtändig er
blindet war hat ſich der 54jährige Geſchirrhalter Heſſelbarth
am Montag das Leben genommen

Deſſau 1 Jan Die Sammkung für die Marine
ſtiftung Frauengabe beträgt jetzt 1651,85 Mk

Gotha 3 Jan Größere Transporte von Schwei
nen läßt die hieſige Fleiſcherinnung aus Oldenburg kommen
Vor kurzem trafen hier in einer Woche ein Transport von 150
Stück ein Am Sonnabend befanden ſich in den Stallungen des
Schlachthauſes wiederum 70 Stück die geſtern und heute geſchlachtet
worden ſind Das Fleiſch dieſer Schweine die im allgemeinen
nicht fo ſchwer ſind ſoll ſich gut zu Cervelatwurſt verarbeiten laſſen
Jm Preis ſind die Schweine erheblich billiger als die der hieſigen
Gegend

Eiſenach 2 Jan Rach dem Genuß eiskalter
Aepfel erkrankte in Oſtheim der zehnjährige Sohn des Schuh
machers Friedrich Streck derart ſchwer daß er ſtarb

Leipzig 2 Jan Ein verhängnisvoller Fehltritt Der Dachdeckermeiſter Richard Kopf aus der Lindenauer
Straße 33 in Leutzſch war mit ſeinem 17 Jahre alten Sohn
Hermann auf dem Rückardtſchen Neubau in der Lützener Straße 111
mit Dachdeckerarbeiten beſchäftigt Dabei ſtürzte der Sohn infolge
eines Fehltritts von der Dachleiter auf die Straße herab wobei
er einen ſchweren Schädelbruch erlitt Auf dem Transport zum
Krankenhaus gab er ſeinen Geiſt auf

Plauen 2 Jan Schweres Automobikunglückh
Ein ſchweres Automobilunglück ereignete ſich beim Römiſchen Hof
in der Nähe von Elſterberg Das Automobil der Firma Lucke und
Hanoldt in dem vier Plauene Herren ſaßen fuhr infolge Achſen
bruches die fünf Meter hohe Böſchung hinab er Jnſaſſen

Einer davon der Fabrikantherausgeſchleudert wurden
Roſenmüller wurde n einen Bauin
Ichwer verlegt Er erli

Acſrerlenger Riyeerbeige



ſchwere Verletzungen am Kopfe Mit dem Stadtkrankenwagen
ſahen die Verunglückten in ihre Wohnungen nach Plauen ge

ahren
Mittweida 2 Jan Ernennung zum Ehrenbürger

Hertn Stadtrat Kommerzienrat Decker wurde heute morgen aus
Anlaß ſeiner 25fährigen Zugehörigkeit zum Ratskollegium das
Ehrenbürgerrecht der Stadt Mittweida verliehen Eine
Abordnung der ſtädtiſchen Behörden überreichte dem Jubilar der
die heimiſche Jnduſtrie ſehr gefördert hat einen künſtleriſch aus
geführten Ehrenbürgerbrief

RKunst und Wissenschaft

Ein neuer Stern
Der Aſtronom Eſpin hat in Towlaw Durham England

am 30 Dezember 5 Uhr nachmittags einen roten Stern
achter Größe entdeckt und zwar zwiſchen Lazerta und Cepheus
in der Milchſtraße Das Spektrum zeigt Waſſerſtoff und Helium
Die Entdeckung wird von der Königlichen Sternwarte beſtätigt
und der Stern wurde von dieſer photographiert

Die Rektaſcenſion beträgt 22 Stunden 33 Min 16 Sekunden
die nördliche Deklination 25 Grad 15 Minuten 26 Sekunden Bei
der koloſſalen Entfernung des Sternes iſt es nicht unmöglich
daß der Stern jetzt gar nicht mehr da iſt und daß wir nur noch
ſein wanderndes Licht ſehen

Verſteigerung der Bibliothek von Joſef Kainz Die Ver
ſteigerung der Bibliothek von Joſef Kainz wird am 17 Januar
bei Lepke in Berlin beginnen Der demnächſt erſcheinende
Katalog rerzeichnet im ganzen 1241 Nummern

Theater und Musik

Das erſte Genoſſenſchaftstheater

Unter Oberleitung des Präſidenten Hermann Niſſen über
nimmt jetzt die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger ein
Theater in eigene Verwaltung Unter dem Patronat der ober
ſchleſiſchen Regierung iſt ein Städtebundtheater für Ratibor
und Oppeln in der Bildung begriffen das auch in Kreuzburg
Gaſtſpiele geben ſoll Die Regierung ſowie die Stadtverwaltungen
von Ratibor und Oppeln geben je viertauſend Mark Jahres
zuſchuß Die Städte Neiſſe und Brieg lehnten eine Be
teiligung ab weil ſie mit Theatern wohlverſorgt ſeien
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Vermischkes

Die Anarchiſten von Honndsditch

Kampf der Londoner Polizei mit den
Poliziſtenmördern

D Aus London wird gemeldet
Die Affäre des Poliziſtenmordes von Houndsditch hat

ſoeben eine aufregende Wendung genommen Seit Dienstag
früh tobt in Oſt London ein Kampf zwiſchen Anar
ch i ſten und 700 Mann Polizei Militär rückte zur
Verſtärkung der Polizei an

Die Polizei erhielt Dienstag früh Jnformationen daß
die zwei geſuchten Mörder Fritz und Peter ſich in Geſell
ſchaft von Freunden in einem Hauſe in Sidneyſtreet in der
Rähe von Commercial Road befinden in der nächſten Nähe
vom Anarchiſtenklub in der Jubileeſtreet Die Polizei be
gab ſich um 4 Uhr morgens an Ort und Stelle und umſchloß
vollſtändig den Häuſerblock Seit 8 Uhr hörte man an
dauernd Schüſſe von Brownings und Polizei
piſtolen Ein Detektiv namens Leſſon erhielt einen
lebens gefährlichen Bruſtſchuß und liegt im Hoſpital Es
müſſen weit über hundert Schüſſe abgefeuert worden ſein
Das Viertel iſt wegen Lebensgefahr abgeſperrt
Es tönen die Schüſſe bereits aus dem Hausinnern Kurz
nach 10 Uhr eilte wie das B berichtet im Laufſchritt
ein Detachement der Guardewache vom Tower mit geladenem
Gewehr ab Es ſind bereits 60 Soldaten am Platze
Die Polizei beabſichtigt das Haus auszuräuchern
und Ladungen von Stroh werden zu dieſem Zweck herbei
geſchafft Die Soldaten gaben Salven ab um die Mör
der einzuſchüchtern denen ein Entkommen unmöglich iſt

Es iſt ein Rätſel wie die Verbrecher in das Haus
kamen da die Bewohner achtbare Leute ſind und ſchon zehn
Jahre das Haus bewohnen Der Zudrang aus der City war
um die Mittagsſtunde koloſſal

Die Bankbrecher von Monte Carlo
Die Schar der Spieler die mit oder ohne Soſtem aber aus

nahmslos voll glänzender Erwartungen auf mühelos zufließende
Reichtümer in Monte Carlo im Kaßno einziehen verlaſſen die
Spielräume faſt immer erheblich erleichtert aber hin und wieder
taucht doch ein Glücklicher auf der für ſeine unglücklichen Spiel
kollegen Rache nimmt und in den Kaſſenbeſtänden der Bank
energiſch aufräumt

Erſt vor kurzem konnte einer dieſer Auserwählten Mr W
Darnbrough mit einem Reingewinn von nicht weniger als
1 280 000 Mk die Heimreiſe nach London antreten als der Frucht
eines Erholungsmonats in Monte Carlo Bei einer anderen Ge
legenheit ſo erzählt eine engliſche Wochenſchrift konnte wiederum
ein Londoner eine bekannte Perſönlichkeit an der engliſchen Börſe
das Eldorodo der Spieler mit einem Gewinn von rund 800 000
Wark verlaſſen Wie alle ſolche ungewöhnlichen Glücksfälle erregte

Gewinn in Monte Carlo gewaltiges Aufſehen und der Fall
in der Tat auch merkwürdig nicht nur darum weil die Summe
einem einzigen Spieltage gewonnen wurde Unmittelbar vor

ſeiner Abreiſe war der Börſianer ins Kaſino gegangen und ſetzte
an jedem Tiſche einmal die Maximalſumme auf eine beſtimmte
Nummer Noch heute kann man über dieſe Laune des Glückes nach
grübeln jedenfalls fügte es das Schickſal daß der Spieler aus
nahmslos gewann Der oberſte Croupier konnte nachher erzählen
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daß die Spielbank noch nie einen ſo böſen Tag gehabt habe
Einer der erfolgreichſten Spieler in Monte Carlo war

Wells Er ſtand auf dem Zenith ſeiner Berühmtheit als er vor
etwa 20 Jahren Monte Carlo aufzuſuchen pflegte damals be

ſich die Oeffentlichkeit mit ſeinem fabelhaften Glück
um ſeine Spielerfolge Er ſoll in zehn

ſchen 800 000 Mark gewonnen haben dabeian den Spielti onner mit einem Kapital von 8000 Mark begermen Aber Wells

wen T ehe a h

l

nd andere innere Verletzungen Ein anderer Jnſaſſe erlitt auch ſelbſt beſtritt ſtets dieſe Erfolge und behauptete ſein Gewinn habe
nur 140 000 Mark betragen

Solche Fälle bleiben ſtets eine Seltenheit denn in der Regel
ſind hohe Spielgewinſte auch mit hohen Einſätzen verbunden und
zuguterletzt bleibt doch die Bank im Vorteil Jm allgemeinen
pflegen die Spieler auch nicht ſo große Summen ſofort zu riskieren
Aber daß das Spielfieber manchmal auch ſeine günſtigen
Folgen haben kann beweiſt der Fall eines jungen Amerikaners
der vor wenigen Jahren das Kaſino um 300 000 Mark reicher
verließ als er es betreten hatte Er war zum erſten Male nach
Monte Carlo gekommen wollte eigentlich gar nicht ſpielen aber
wie die meiſten mochte er nicht abreiſen ohne wenigſtens einmar
eine ſtandesgemäße Summe verloren zu haben Er ging ins
Kaſino riskierte 18 000 Mark und war ſie nach wenigen Minuten
los Aber ſtatt der Ernüchterung folgte der Rauſch das verlorene
Geld tat ihm leid er wollte es unter allen Umſtänden wieder
gewinnen Er ſetzte 30 000 Mark und verlor wieder Sollte das

lück wirklich nur mit immer höheren Summen zu beſtechen ſein
Der junge Amerikaner zog zum letzten Male das Portefeuille
ſetzte 40 000 Mark und diesmal war ihm das Schickſal günſtig
Er begann zu gewinnen und als er 300 000 Mark in der Brief
taſche hatte war er klug genug vorſichtshalber ſchleunigſt abzu
reiſen um aller Verſuchung zum Weiterſpielen zu entgehen

Ausſtand

Karlsruhe 3 Jan Auf Erſuchen des Gemeinderates
von Raſtatt hat der Miniſter des Jnnern ſich bereit erklärt
zwecks baldiger Beilegung des nun ſchon ſeit geraumer
Zeit andauernden Arbeiterausſtandes in der
Waggonfabrik Raſtatt zu vermitteln falls Arbeit
geber und Arbeitnehmer damit einverſtanden ſind Die
Vertreter der Arbeiter ſtimmten zu der Vermittlungs
verſuch iſt jedoch nach einer halbamtlichen Bekanntmachung
der Karlsruher Zeitung daran geſcheitert daß
nicht auch die Fabrikleitung die Vermittlung annahm

Oberitalien im Schnee
Oberitalien liegt unter einer einen halben Meter hohen

Schneedecke die Stadt und Land ein ungewohntes Ausſehen gibt
Es ſchneit fort Der Trambahnverkehr wird nur unter
großen Schwierigkeiten aufrechterhalten

Verhafteter Gauner
Die Polizei in Nizza verhaftete wie der Ma

tin erfährt einen Schwindler der die ſpaniſche Bank
um 100000 Franc betrog Er iſt ein Deutſcher mit
Namen Spoerri der ſich den falſchen Namen Sachs bei
gelegt hat Wie es heißt ſoll der Verhaftete auch der
Führer einer internationalen Diebesbande
ſein den man auch beſchuldigt falſche Schecks auf
deutſche Banken gezogen zu haben

Der Roman der Herzogstochter
Aus London wird der B telegraphiert
Jn London iſt Miß Anna Mary Druce geſtorben Jhr

Tod ruft die Erinnerung an einen der ſenſationellſten Pro
zeſſe die ſich in England abgeſpielt haben wach Miß Druce
beanſpruchte ſeinerzeit das Erbe des Herzogs von Port
land jenes menſchenſcheuen Sonderlings der jahrelang in
unterirdiſchen Gemächern ſeines Schloſſes lebte und durch ſeine
Lebensweiſe Stoff zu den abenteuerlichſten Romanen über ſein
Leben gab Miß Druce behauptete 1897 daß der Vater
des Mannes der unter dem Namen Druce ihre Mutter ge
heiratet hat ein Sohn des Herzogs von Portland geweſen ſei

Schulknaben als Verbrecher Eine ſechsköpfige Bande von
jugendlichen Einbrechern wurde dem B zufolge von der
Rixdorfer Kriminalpolizei aufgehoben Sie beſtand aus Schul
knaben von neun bis vierzehn Jahren Der 14 Jahre alte
Willi S aus der Kaiſer Friedrich Straße war ihr Führer Die
Knaben die oft aus der Schule blieben machten ſchon ſeit Oktober
vorigen Jahres die Laubenkolonien Rixdorfs unſicher und gingen
bei ihren Raubzügen durchaus planmäßig vor Die jugendlichen
Einbrecher konnten alles gebrauchen Meſſingſachen Haushaltungs
und Küchengeräte Revolver Gewehre Gartengeräte und Lebens
mittel Auch lebende Tauben verſchmähten ſie nicht Kaninchen
xflegten ſie gleich im Stalle tot zu ſchlagen und dann mitzunehmen
Einen Abnehmer für die Beuteſtücke fanden ſie in einem Alt
händler Mit dem Erlös führten die jungen Einbrecher ein
vergnügtes Leben bis ſie am Montag überraſcht wurden Die
ganze Geſellſchaft wurde am Montag dem Rirxdorfer Polizei
präſidium vorgeführt wo ſie 26 Einbrüche einräumte

Eine furchtbare Billardpartie Aus Paris wird der Voſſ
Zeit telegraphiert Zwei Lumpenſammlerbanden im
Vaugirard Viertel ſtehen ſeit etwa Jahresfriſt auf dem Kriegs
fuße gegeneinander und liefern einander häufig blutige Ge
fechte im Pariſer Feſtungsgraben Bei einem dieſer Kämpfe
tötete ein gewiſſer Guillon einen anderen Lumpenſammler
namens Mitrich Die Freunde des Getöteten beſchloſſen Blut
reche zu nehmen Dieſer Tage ſpielte man in einer Kneipe von
Vaugirad auf dem Billard den Kopf des Verurteilten
aus Derjenige Spieler der die Partie verlor ſollte den Mord
begehen Die Partie wurde in Seelenruhe zu Ende geſpielt Der
Verlierer Mitrich ein Bruder des von Guillon getöteten erklärte
ſich bereit die ihm zufallende Aufgabe zu löſen Am Montag
lauerte er in Geſellſchaft einiger Spießgeſellen Guillon auf und
als ſie ſeiner anſichtig wurden fielen ſie über ihn her warfen
ihn zu Boden zwei Leute hielten ihn feſt und Mitrich ſchoß ihm
zwei Kugeln in den Kopf während ein Spießgeſelle den wehrlos
daliegenden mit dem Meſſer hearbeitete Nach Verübung des
Mordes ließen die Mörder die Leiche liegen und ergriffen die
Flucht Die Polizei kennt ſie aber und hofft ihrer habhaft zu
werden

Revolvperattentat auf einen Pariſer Schauſpieler Der Pariſer
Schauſpieler Albert Reg nard wurde Montag abend von einem
betrunkenen Arbeiter durch einen Revolverſchuß ſchwer verwundet
Sein Zuſtand erſcheint hoffnungslos Regnard dinierte in einem
kleinen Reſtaurant der Rue des Martyrs als ein nicht mehr ganz
nüchterner Mann mit zwei Knaben das Gaſtzimmer betrat Der
Angetrunkene geriet in einen Wortwechſel mit dem Wirt Regnard
miſchte ſich in das Geſpräch und bat ſich Ruhe aus Die Antwort
des Betrunkenen war ein Revolverſchuß der den Schau
ſwieler in den Unterleib traf

Ein ſicheres Gefängnis Ein ſinnreiches Verfahren um Aus
bruchsverſuche aus Strafanſtalten zu verhindern iſt wie die Voſſ
Zeitung berichtet nun in dem Zuchthauſe von Dillon in den
Vereinigten Staaten eingeführt worden nachdem ein ſchlimmer
Verbrecher eine aufſehenerregende Flucht bewerkſtelligt hatte Auf
Vorſchlag eines kanadiſchen Technikers hat man die Eiſenbarren
der Gefängnisfenſter mit der elektriſchen Leitung verbunden und
in allen Zellen eine lakoniſche Warnung angeſchlagen Wer die
Fenſter berührt tut dies auf eigene Gefahr da von dem Gitter ein
Strom von 2000 Volt ausgeht

Letzte Nachrichten
Die Anarchiſten von Honndodikch

London 3 Jan Der Kampf der Polizei mit den An
archiſten wird mit größter Spannung verfolgt Eine unge
heure Menge Neugieriger hat ſich auf dem Kampfplatz einge
funden auch Miniſter Churchill war erſchienen Po
lizei und Truppen ſchießen ununterbrochen nach
dem Dache des Wohnhauſes wohin die Anarchiſten geflüchtet
waren die ihrerſeits lebhaftes Feuer auf die Untenſtehenden
unterhielten

Weiter meldet Louis Hirſchs Depeſchenbureau
London 3 Jan Kurz nach mittag erſchienen zwei Kom

pagnien ſchottiſcher Soldaten mit einem Schnell
feuergeſchütz Auch die Feuerwehr traf ein da in
dem Haus ein Brand ausgebrochen war Kurz nach 1 Uhr
ſtand das ganze Gebäude in Flammen Jndeſſen war mit
drei Geſchützen die Artillerie aufgefahren Unter
Deckung von Geſchützfeuer drang die Feuerwehr ins
Haus ſie fand dort ſechs Leichen Die Belagerten
mußten ſich indeſſen vom Feuer bedroht aufs Dach zurück
ziehen Wiederholt ertönten Detonationen die von explo
dierenden Bomben herrührten Schließlich brach
das Haus ein und begrub alle Bewohner Die Zahl
der Anarchiſten iſt noch nicht feſtgeſtellt

Einbrecher als Revolverhelden
b Düſſeldorf 3 Jan Privat Telegramm

Jn der Nacht zum Dienstag drangen in das evangeliſche
Paſtorat am Cleveplatz Einbrecher ein Als ſie ſich ins
Schlafzimmer begeben wollten trat ihnen der Rektor ent
gegen der aus einem Revolver auf die Eindringlinge ſch o ß
Dieſe erwiderten die Schüſſe und entflohen dann Einen
Einbrecher den aus dem Gefängnis entſprungenen Jul
Möller konnte die Polizei feſtnehmen Der andere wurde
von zwei Poliziſten mit einem Spürhund verfolgt Bei der
entſtehenden Revolverſchießerei verletzte der Einbrecher einen

Beamten ſchwer Der Täter konnte unerkannt ent
kommen

Keine Weltausſtellung in Paris 1920
Paris 3 Jan Die Regierung die ſelbſt ſehr geringe

Neigung zeigt auf den Gedanken einer Weltausſtel
lung in Paris um 1920 einzugehen hat dennoch aus
Höflichkeit für die Senatsgruppe von der die An
regung ausgeht eine Umfrage über die Zweckmäßigkeit
der Ausſtellung veranſtaltet zu der die Handelskammern
der großen Provinzſtädte ſich zu äußern eingeladen ſind Die
bisher eingegangenen Antworten lauten durchgängig ſchroff
abfällig für den Ausſtellungsgedanken Die Handels
kammern von Nancy und Nantes erklären Frankreichs
Handel und Gewerbe hätten von einer neuen Pariſer Welt
ausſtellung keinerlei Vorteile zu erwarten wohl aber tiefe
Störungen zu befürchten

Türkiſche Flottenvermehrnng
W Konſtantinopel 3 Jan Wie die Blätter melden

hat das Marineminiſterium bei engliſchen Werften
zehn Kanonenboote beſtellt von denen acht für den
Perſiſchen Golf und zwei für die albaneſiſche Küſte beſtimmt
ſind Demnächſt ſoll auch die Ausſchreibung für den Bau
von dreißig kleineren Kanonenbooten erfol
gen die der Ueberwachung der Küſten des Roten Meeres
dienen ſollen

Selbſtmordverſuch

Köln 3 Jan Jm Stadtwalde wurde ein Mann mit
einer Schußwunde ſchwerverletzt aufgefunden Obzwar keine
Waffe gefunden wurde nimmt man Selbſtmord an Der
Verletzte iſt der Poſtgehilfe Seßmann der ſeit 31 Dez ohne
Stellung war und wahrſcheinlich aus Sorge um ſeine weitere
Exiſtenz die Tat begangen hat Jn ſeiner Börſe befanden
ſich noch 30 Mark

Vermiſchte Drahtnachrichten
Prag 3 Jan Der Hörer der techniſchen Hochſchule

Herlof wurde unter dem Verdacht des Hochverrats
feſtgenommen

Lemberg 3 Jan Die junge Gattin des Gerichtsbeamten
Baczynski ſtieß ſich nach einem häuslichen Zwiſt eine Hut
nadel ins Herz Sie wurde ſchwer verletzt ins Kran
kenhaus geſchafft

Luftschiffahrt

Warnung der Brüder Wright Jnfolge des Todes des Fliegers
Hoxſey haben die Gebrüder Orville und Wilbur Wright
an alle Piloten ihrer Maſchinen ein Rundſchreiben gerichtet in
dem ſie davor warnen ſenſationelle akrobatiſche
Leiſtungen erzielen zu wollen Die Brüder Wright haben die
Beerdigungskoſten des verunglückten Fliegers Hoxſey auf ſich ge
nommen Sie haben ſich weiterhin bereit erklärt der Mutter
Hoxſeys eine Penſion zu zahlen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
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Handel Gewerve und Verken
inländische und ausländisehe Fatterware wittel

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 212 25 Diskonto 193,87 Deutsche

Bank 263,87 Berliner Handelsgesellschaft 169 Dresdner Bank
162,87 Russische Anleihe von 1902 94,62 Türkenlose 181 Lom
barden 21 Kanada 199,75 Baltimore 105 12 Laurahütte 169,25
Bochumer Guss 220,25 Gelsenkirchen 207 Harpener 182,87
Deutsch Luxemburg 192 Phönix 237 87 A G 262 25 Siemens

Halske 245 Hamburger Paketfahrt 142 Nordd Llovd 105,50
Gr Berl Strassenbahn 191,75 Warschau Wiener 218,12 Ten
denz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Preuss Leihhaus
2,50 Neu Westend Terrain 2,50 Brauerei Pfefferberg 2,50 Hof

mann Waggon 7 Kirchner Co 9 Linchke Waggon 7 Lübecker
Masch 3 Julius Pintsch 2 Stoewer 2,50 Vogtländ Masch 4
Badische Anilinfabrik 6,50 Elberfelder Farben 2,50 Gerbstoft
Renner 2,50 Höchster Farben 5 Milch chem Fabr 2 Union
chem Fabrik 2 Oranienburger chem Fabr 3,50 Delmenhorster
Linoleum 2 Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche Tiefbohr Ges 3
Gundlach 3 C Lorenz 2,50 Vogel 3 Segall 1,25 Thale Aktien

2,50 Königsborn 2,50 Mülheimer Bergwerk 3 Stahlwerk Oeking
2 niedriger Berliner Terrain und Bauges 25 Berliner
Spediteur verein 3 Alsen Zementfabr 2 Adler Fahrrad 2,40
Köln M en 5 Bamm Masch 3 Dirbonn 2 Peivers Walzguss
5 Reichelt Metall 3 Fritz Schulz 3 Hoffmann Stärke 4 Ver
cinigte Petroleumwerke 6 Vogtländ Tüll 6

4

Zum Rurszettel Berlin 3 Jan 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 102 006 B 49 Bayrische Staats Anl 101,75b
Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1913 101,70b 40 Schwarz

durg Sondershausen Württemb Staats Anlerhe 81 83
h Kameruner Eisenbahn Anteile 94,50b 31 Dentsch

Ostafrikanische Schuldversehr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 195
3 i Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dusseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,3006 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,000
3 i Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,006 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 100 10660 450 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 Apros
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv Deutache Solvay
Werke 103 106 Elbertfelder Farben unk 1917 103,80 B Felten

Guillieaume Lahmeyer 06 08 102,75b G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 366 00bG

Londoner Börse vom 3 Jan Es notierten FPugi Konsols
78,56 Rio Iinto 6387 Geduld 1,59 Goldfields 5 65 Stvel com 74,06
Steel prets 120,09 Rand Mines 56 Anaconde 7,96

Zur Verteuerung des Tabaks
Die Tabakpilanzer Kentuckys West Virginias Ohio In

dianas und Missouris kamen nach längeren Verhandlungen zu
einem Uebereinkommen wonach die kommende Ernte 1911 in
genossenschaftlich organisierten Lagern bis zur Erlangung
höheren Preise aufgespeichert werden soll Die Delegierten der
Farmerverbände beschlossen Versammlungen der Farmer der
einzelnen Staaten zu Anfang dieses Jahres einzuberufen und dort
die endgültige Organisation des neuen Verbandes zu beraten
auch wird die Frage der Einschränkung des Anbaues für 1912
zur Diskussion kommen Der neue Verband wird etwa 100 000
Tabakptlanzer mit einer jährlichen Durchschnittsproduktion von
nahezu 300 Millionen Pfund repräsentieren

Von der Dampfturbine zurück zur Kolbenmaschine
in technischen Kreisen erregt die Vergebung der neuen

Schlachtschiffe der Vereinigten Staaten grosses Aufsehen da an
Stelle der in den letzten Neubauten zur Verwendung gekom
menen Turbinen wieder Kolbenmaschinen vorgeschrieben sind

Die Turbinen bieten nach Ansicht der amerikanischen Re
gierung bei gleichbhleibenden hohen Geschwindigkeiten aller
dings grosse Vorteile bei geringeren Geschwindigkeiten über
treffe aber der Kohlenverbrauch so weit den der Kolben
maschinen dass der Durchschnittsverbrauch bedeutend ungün
stiger sei als bei Kolbenmaschinen Alle Versuche mit den ver
schieclenen Systemen darunter vor allem denen von Parsons
und Curtis hätten in dieser Richtung gleichartige Ergebnisse
gezeigt

Die Hamburg Amerika Linie hat wie das B
bemerkt von vornherein auf einem ähnlichen Standpunkte hin
sichtlich der Verwendung von Dampfturbinen gestanden wie
ihn nunmehr die Fachleute der amerikanischen Regierung nach
ausgedehnten Versuchen einnehmen Die Hamburg Amerika
Linie hat infolgedessen auch ihre sämtlichen Schiffe ohne Rück
sicht auf die Turbinenmode mit Kolbenmaschinen ausgerüstet

Abermalige Preissteigerung des Petroleums
iDe Petroleumpreise sind am Dienstag wieder um 15 Pfg

auf 6,50 Mk pro 50 kg erhöht

Die Anfänge einer Berliner Metallbörse
Die seit längerer Zeit projektierte Metalſbörse in Berlin

hat nunmehr ihren ersten Schritt in die Oeffentlichkeit getan
Im Produktenbörsensaale fanden sich Dienstag mittag etwa
50 Interessenten ein und zwar Vertreter des Metallhandels so
wie der metallverbrauchenden Werke Präsident Kaempff be
grüsste die Erschienenen mit einer kurzen Ansprache dass sich
aus den vorläufig zwanglosen Zusammenkünften eine organi
sierte Metallbörse die natürlich noch der behördlichen Geneh
migung bedürfe entwickeln werde Namens der anwesenden
Interessenten gab Herr Norbert Levy in Firma N Levy Co
Vorsitzender des Vereins Berliner Metallgrosshändler der Veber
zeugung Ausdruck dass die neue Einrichtung nicht nur den
Wünschen der Besucher sondern auch den Bedürfnissen des

Handels und der industriellen Werke entsprechen werde An
der heutigen ersten Versammlung beteiligten sich Vertreter der
hervorragendsten Metallhandelsfirmen wie Aron Hirsch Sohn
Halberstadt Wolf Netter Co Berlin Metallgesellschaft sowie
Beer Sondheimer Co in Frankfurt a M Von Orossabneh
mern sind als Teilnehmer die A die Siemens Schuchkert
Werke G m b H und die Kupferwerke Deutschland zu nennen
Umsätze kamen wie das in der Natur des unternommenen Ver
Suches liegt noch nicht zustande doch glaubt man für die Folge
mit solchen rechnen zu können Dass ein Metallverkehr hier
Bedeutung gewinnen könnte geht schon aus dem Umstande
hervor dass allein der Kupferbedart von Grossberlin auf 60 bis
79 000 t jährlich zu veranschlagen ist wovon 20 bis 25 000
allein auf die A G zu rechnen sind Der gegenwärtige Zeſt
punkt erscheint übrigens für die Etablierung eines Metalihandels
insofern nicht sonderſich günstig als ausländische Anregungen
fehlen und die Marktlage sehr ruhig ist infolge des Umstandes
dass die konsumierenden Werke mit der Inventur beschäftigt
sind Für Kupfer überwiegt in prompter Ware Angebot wäh
rend auf Lieferung Nachfrage sich geltend macht Vertreter
der Grossbankwelt Deutsche Bank Diskonto Gesellschaft
Dresdner Bank Schaaffhausen Berliner Handelsgesellschaft
fanden sich im Laufe der Versammlung am Markte ein um ihr
Interesse an der neuen Institution zu bekunden

Neue Anleihe der Stadt Erfurt Der Stadt Erfurt ist die
Genehmigung zur Ausgabe von Schuldverschreibungen bis zum
Betrage von 7,9 Miſſ Mk erteilt worden Die Ausgabe der
Anleihe erfolgt in 8 Abteilungen und zwar die 1 bis 7 Ab
tehung zu je 1 Million die 8 Abteilung zu 900 000 Mk Die
h dverschreibungen sind nach Wahl der städtischen Be
örden bei Ausgabe einer jeden Abteilung mit 50 oder 4 Proz

rlieh zu verzinsen und nach den festgestellten Tilgungspiänen
urch Ankauf oder Verlosung mit 1,75 Proz unter Zuwachs der

Zinsen Von den getilgten Schuldverschreibungen zu tilgen Die
ordentliche Tilgung beginnt für sämtliche Abteilungen spätestens
mit dem 1 April des auf die Aufnahme der Anleihe oder ihrer
Teilbeträge folgenden Jahres

Neues Bankgeschäft in Hannover Unter der Firma Bon
witt Berliner Co ist in Hannover unter kommanditarischer
Beteiligung ein Bankgeschäft errichtet worden

Die Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Glücksborn
ermächtigte den Repräsentanten zum Abschluss eines Vertrages
mit der Gewerkschaft Rudolphus wonach diese ihre Abbau
rechte in den Gemeinden Ahnebergen Luttum und teilweise in
den Gemeinden Walmebergen und Barnstedt gegen 300 000 Mk
bar und 550 000 Mk Obligationen an Glücksborn abtritt Ferner
wurde 1 Mill Mk Zubusse bewüligt davon sind 150 000 Mk
am 5 Januar fällig Oberbergrat Paxmann wurde zum Reprä
sentanten bestellt

Europas Kupferbestände Laut Kupferstatistik betrugen die
sichtbaren europäischen Kupfervorräte Ende Dezember 83 797
Tonnen gegen 84 959 Tonnen Mitte Dezember und 86 250 An
fang Dezember

Bergarbeiterstreik in Belgien Der Streik der belgischen
Bergarbeiter nimmt ausserordentlich schnell zu es streiken be
reits 12 000 Bergarbeiter meistenteils aus dem Läütticher teil
weise aber auch schon aus anderen Kohlenrevieren

Stabeisensubmission Angesichts der am 5 d M in Han
nover statttindenden Submission der Eisenbahndirektion auf
Stabeisen hat ein grosses westliches Werk bei der Stabeisen
konvention angeregt die einzelnen Mitglieder zur ehrenwört
lichen Verpflichtung zu veranlassen nicht wie in Köln und
Berlin unter den Konventionspreisen anzubieten Die Stab
eisenkonvention ist dieser Anregung nachgekommen

Der Ruhrzechenversand per Eisenbahn betrug im Dezember
bei 2522 Arbeitstagen 6,56 Mill Tonnen gegen 37 Mill Tonnen
pro November bei 24 Arbeitstagen Der Wagenmangel ging
von 17 524 auf 5489 Wagen zurück

Fine Fusion in der Eisenbetonbranche Die Gesellschaft für
Spezial Bauausführungen m b Berlin hat mit der Akt Ges
Alphons Custodis in Regensburg die ein umfangreiches Bauge
schäft in Beton und Eisenbeton betreibt ein Abkommen ge
troffen wonach diese Bauabteilung auf die Gesellschaft für
Spezial Bauausführungen m b H mit dem 1 Januar 1911 mit
allen laufenden Aufträgen übergeht Gleichzeitig hat sich die

mehr an der Gesellschaft für Spezialbauausführungen m b H
deren gesamte Anteile sich bisher im Besitz der Firma Boswau

Knauer G m b H befanden in grösserem Masse beteiligt
Die Gesellschaft für Spezialbauausführungen m b H hat Zwelg
geschäfte in Hamburg Hannover Düsseldorf Beuthen und über
nimmt jetzt auch die bisherigen Zweiggeschäfte der Aktlenge
h nare Alphons Custodis in Stuttgart München und Regens

urg

Bielefelder Maschinenfabrik vorm Dürkopp Co Vyie
dem B gemeldet wird handelt es sich bei der Fabrik
deren Einrichtungen und Vorräte nach dem kürzlich wieder
gegebenen Verwaltungsantrage bei der Generalversammlung
von der Dürkoppgesellschaft erworben werden sollen um die
d ner Motorwagenfabrik G m b H in Berlin Reinickendort

St

Siegen Solinger Gussstahl Aktien Verein in Solingen WVie
von 2zuständiger Seite verlautet hat das Unternehmen in den
ersten sechs Monaten des laufenden Geschäftsjahres einen be
merkenswerten Mehrumsatz gegenüber dem gleichen Zeitraum
des Vorjahres erzielt Das Werk sei zurzeit gut beschäftigt
Es können die Aussichten als gebessert bezeichnet werden Die
Verkaufspreise konnten teilweise eine Aufbesserung erfahren
Seinen Bedarf an Roheisen habe das Werk rechtzeitig zu vor
teilhaften Preisen gedeckt

Chromokonvention Die Vereinigung der Chromolithogra
phischen Postkartenfabriken in Berlin teilt mit sie zweifle nicht
daran dass sie trotz des Widerstandes anderer Interessenten
gruppen eine Erhöhung der Preise und Regelung der Verkaufs
bedingungen innerhalb der Branche durchsetzen werde weil
dies ein dringendes Erfordernis für die Gesundung der Branche
sei

Differenzen im Rheinisch Westfälischen Zementsyndikat
Das Rheinisch Westfälische Zementsyndikat in Bochum ist mit
der Fabrik Meteor im Streit Zur Untersuchung von Diffe
renzen hat der Aufsichtsrat des Syndikats den Professor Gary
in Gross Lichterfelde und den Direktor Jannssen in Bochum be
auftragt Diesen beiden Beauftragten hat die Fabrik Meteor
den Zutritt zu den Fabriketablissements und die Einsichtnahme
in die Bücher verweigert trotzdem jedes dem Syndikat ange
hörige Werk vertraglich hierzu verpflichtet ist Infolge dieser
Differenz hat der Aufsichtsrat des Svndikats folgenden Beschluss
gefasst Die Fabrik Meteor wird bestraft 1 mit 20 000 Mk
weil Meteor dem vom Aufsſichtsrat mit einer Revision beauf
tragten Herrn Professor Gary den Zutritt zur Fabrik verwei
gert hat 2 mit 20 000 Mk weil das Werk Meteor den mit
einer Revision beauftragten Direktor Jannssen die Akten und
Bücher nicht zur Einsichtnahme vorgelegt hat 3 mit 50 000
Mark wegen seiner Lieferungen in Meteor Extra an die König
liche Eisenbahn Direktion in Köln Satzungsgemäss werden vor
stehende Summen gegen die sich ergebenden Guthaben des
ges Meteor solange verrechnet bis die 90 000 Mk gedeckt
sind

Die Zement Akt Ges Meteor in Gesecke hat gegen die
ihm von dem Syndikat auferlegten Konventionalstrafen Be
rufung an die Gesellschaftsversammlung eingelegt Die Strafe
von 50 000 Mk wegen Beteiligung des Meteor an der Kölner
Submission ist ohne Angabe von Gründen erfolgt Der Meteor
Vertritt hier wiederum die Auffassung dass der von ihm an
gebotene Meteor Extra kein unter den Svndikatsvertrag
fallendes Produkt sei Wie erinnerſich ist kürzlich eine Ge
richtsentscheidung in einem ähnlichen Falle zugunsten des
Meteor ausgefalfen

Betriebseinschränkung in der Margarineindustrie Aus Cleve
umd Goch wo grosse Margarinewerke installiert und wird ge
meldet dass diese Fabriken zum erstenmal seit ihrem Entstehen
Feierschichten einlegen müssen

Auf der Leipziger Ledermesse war arn Dienstag bei mini
malsten Zufuhren die Kauflust tflott Die Preise bekundeten
feste Tendenz Die Stimmung war zuversichtlich

Zu den Zahlungsschwierigkeiten der Herrenkonfektions
firma Fugen Mever in Breslau wird gemeldet dass nach dem
inzwischen aufgestellten Status die Verbindlichkeiten 237 258
Mark betragen während Verwandte und Freunde 9s 000 Mk
zu fordern haben Der Wert des Lagers beträgt unter normalen
Verhältnissen 68 443 M Anesenetsnae Sind für 173 120 Mk
Vorhanden so dass im Falle eines Konkurses etwa 51 Proz in
der Masse liegen Der Firweninhaber proponiert seinen Qläu
bigern aussergerichtſich 662 Proz zahlbar in 3 Raten bis
Oktober 1911 unter Bürgschaft

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktendörs e Am Frühmarktgotierten Weizen inlünd 198,00 202,00 ab Bahn und frei Müuhle
Roggen Aalſnd 145 09 146 00 ab Bahn ond trei Mauhle Hafer
wärkisoher meeklenburgisoher pomm prenssisoh posenseher und
sohlesisoher fein 171 121 mitte 157 170 gering 153 156 russiseh
ad Donan mittel 152 167 gering 147 151 ab Rahbn und re Wagen
Mais awenk mixed 159 142 geuer abtaſiender runder
135 00 145,00 trei Wagen Gersto intänd ehe Futter te mittel
und gerine 135,00 150,00 gute 151 102 russtsohe und Donau leichte

3 Januar

120,00 124,00 scohwere 125 131 ab Bahn und rei Wagen Erbsen

Fürstlich Thurn und Taxissche Vetwaltung zu Regensburg nun

Taubenu
irnenkleie

W eiae
21 d0

Magdeburg 3 Jan Die Nouerungen vergehen sieh ſür1000 kg vetto ab Seation und re Magdeburg Weizon engl und
Sommer Fest gut 193 198 Weigen Rauhb 193 104 v
inländ rubig gut 142 1497 Gerste ausländ Vattergerste 7
gut 120 122 HBotfer iwl etetig gut 155 165 Mais rander
ruhig gut 133 135 amerik bunter gu 136 M

Hamburg 8 Jan Getreidemerkt Weizen fest Ostholsa
Meoklbg 196 198 Roggen rung NMeckiburg und Pomm 1441 155
Gerste fest sOdruss 102 101 Hater test Holsteiner
Neckienburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 155
bis 172 Mais ruhig La Plata 97 99 mixed 103

Für 272 25 w r T11 00 G 11 ggen per Okt Ba e 783 B Hafer per April per Aprü 841 8,42 B
Mais per Mai 58 59 B

Antwerpen 3 Jan Dentecher La Platezug Kontrakt B v
Jan 5,65 März 473 Mai 5,37 Juni 5,35 Juli 5,30 Fr
Umsate 175,000 kg Stiil

erbsen 155 165 ab Bahn und trei W
bis 50 Roggenmebhbl 0 and 1

90 11 25 Roggenkleie 959 10 25

Liveorpool 3 Jan Roter Winterwerizen per März T er
Mai 7,2 Still Mais amerik Febr 4,3, La Plata Jan Still

Zucker
Hamburg 3 Jan Rübenrongueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm rer Sannar B 92i 8,95 8,95W MErz 10 15 9,17w Mai J 22 9,27 9,30 eAugust e 9,42 9,45 9 u iv Oktober J 959 9,42 9,45 9,47 7
Derember 9447iſ 50 9,50behauptet behauptet stetig

Kaffee
Ramburg 3 Jan Good average Santosvorm s nachm abends

per März 7 a a 57 r 57 G 57 Go Mai a 57T7i 3 56 58 GSeptember 56 656 G 57 h GDesemder 56 G 55 G 55 Gstetig ruhig r
Rio de Janeiro 3 Jan Kaffee Zufuhren 9,000 Sack in Rio

15,000 Sack in Santos
Havre 3 Jan Kaffee good average Santos per MArz 69

per Mai 79 per Sept 70 per Des 79
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeburg 3 Jan Prima Kartoftelstärke and Mehl
100 kg 20 50 21 00 Pest

Bertin 3 Jan Kartofielmehl u Stärke 21,25 21 75 Feuchtes
Kartoffelmehl 10,50

Spiritus
Nordhausen 3 Jan Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz Sür 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per loko und Dez 1910 Sept 1911 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambueg 3 Jan Stadtschmalsz 62 00, amerik Steam 52,75

Chamberlain 55 00
Köln 3 Jan Rabsöl loko 60,00 per Mai 58,00 Stin

Chemische Produkte
Hambarg 3 Jan Chihsalpeter per loko 9,10 Febr Märs

9,20 rei Vahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen, 3 Jan Baumwolle stöell VUpl loko miödl 76,62 Pf
Liverpool 3 Jan Baumwolie Umsats 10 000 Ballen davon

Import 128,000 Ballen davon Amerikaner 108 00 Ballen
Liverpool 3 Jan Aegyptische Baumwolle per März 11,02
Alezxandria 3 Jan Aegyptische Baumwolle per Max 21,99

Mai 21,09 Nov 20,07
Metalle

London 3 Jan Chi Kupfer er 8 Mon 56Zinn Straits stramm 1755, 3 Mon 177, Blet spen träge 13
engl 131 Zink gewöhnliche HMarke rubig 24 epes Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Xew VorkK S l 31 12 Chieago 1 81 12
Weisen p Mai 104 102 Weizen p Mai

1 t Jali 101 Juli S 92Mais p Nai 57i 66 Mais p Mai 40 sJuli bp un 46Mehbl Spring elears 4,15 4 15 Eafer p Jan e S
Kaffee Fair Rio Nr 7 18 13 Moi 34 24p Jan 11 24 11 20 Roggen p Desz S 81

p Pebr 11,81 Goehmals p Mai 10 42 10,45Petroleum in Cases S,90 90 u 10 17do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen stramm Mais eteiig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen Friedrich der Grosse l Jan

Dover pass Köln 31 Dez Lizard pass Frankfurt 31 Dez
in Philadelphia Heidelberg 1 Jan in Santos Bonn 28 Dez
in Bahia Halle 30 Dez von Las Palmas Coburg l Jan von
Coruna Barbarossa 2 Jan in Genua Schwaben 31 Dez in
Fremantle Westfalen 2 Jan in Antwerpen Bülow 30 Dez
in kHongkong Derfflinger 1 Jan in Colombo Prinz Eitel
Friedrich 30 Dez von Neapel Vorck 30 Dez in Antwerpen
Neckar 29 Dez in Wilhelmshaven Prinzgregent Luitpold l Jan
Dover pass Rhein 2 Jan in Bremerhaven Brandenburg
31 Dez von Baltimore Roſand l Jan in New Orſleans Cre
feld 30 Dez von Oporto Tübingen 29 Dez von Buenos Aiſres
Bremen 30 Dez in Aden Zieten 31 Dez von Sydney Franicen
l Jan von Algier Hessen 30 Dez von Meſbourne Kleist
31 Dez in Aden Goeben I Jan in Kobe Lützow I Jan von
Gibraltar Prinz Ludwig 1 Jan in Singapore Coblenz 31 Dez
von Hongkong Stambul 31 Dez von Odessa

Wasserstände
bedeutet aber unter Null

eSanle und Vnstrut Fall WuoebArtern Brdokenpegel Jan 70 3 Jan 3Nedra Oberpegel 42 18 2,18 2Unterpagel 1,56 1,52 4Weissenfels Oberpegol 59 2,652 9Unterpegol 68 56 13 SFrotha 2 2261 3 212 12 2Alsleben Oberpegel 3 54 3Unterpegel 58 85 3 7Bewdorg 43 37 5Kalde Oberpegel H 63 1 66 2Unterpegel 24 20 4 SIser Bgor Mboeo Aoldon

angbonnl S
Brandeis
Melvik
itweritr

en s 11W We Bassig an Pegelstand plinswerden 27 em Feoll gemeldet 2
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